
Viel Beifall im Lurum: Am ver-
gangenen Freitag wurden an
der Stadtteilschule Lurup zahl-
reiche Sportler und Vereine
ausgezeichnet. Die Interessen-
gemeinschaft der Sportvereine
im Bezirk Altona hatte gemein-
sam mit Bezirksamt und Be-
zirksversammlung die „Besten
im Westen“ aus den Altonaer
Vereinen herausgesucht. In die-
sem Jahr wurden bei der Tra-
ditionsveranstaltung 13 Pokale
vergeben. Altona 93, Komet
Blankenese, Rissener SV, Müh-
lenberger SC, SV Altona-Oe-
velgönne und der HSV durften

sich über Pokale freuen. Neben
herausragenden sportlichen
Leistungen wurde auch die eh-
renamtliche Arbeit, Veranstal-

tungen und Entwicklungen ge-
würdigt.
Lesen Sie den Bericht auf der
Seite 15 in dieser Ausgabe.

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf,

SV Lurup, BW 96, SV Eidelstedt

Sport

Das Derby mit Aufstieg
im Volksparkstadion?

Seit 25 Jahren –

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

Aktionspreis

29,90€

statt 49,90 €

MONATLICH KÜNDBAR
NUR FÜR KURZE ZEIT

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Die Besten im Westen in Lurup

Sportlerehrung im Bezirk Altona!

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

30.04.2024 ·  69. Jahrgang

☎040/8316091
FAX 832 28 61

Nostalgie am Eckhoffplatz
eingeweiht Seite 3

Vereine stellten sich 
im Staddi vor Seite 7

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Reifensaison!
Vereinbaren Sie rechtzeitig einen

Termin zum Reifenwechsel!

seit 1996

NATUR UND WOHNEN
IN LURUP

OFFENE RADTOUR

Mit:

Lars Boettger
Mitglied GRÜNE Fraktion Altona
Wahlkreiskandidat Platz 2

Sowie Mitgliedern der Stadtteilgruppe Lurup und  
weiteren Kandidierenden zur Bezirkswahl

V.i.S.d.P.: Bündnis 90/Die Grünen, Kreisverband Altona, Benjamin Harders, Erzbergerstraße 19, 22765 Hamburg

Sonntag
5.5.

14 Uhr*

Treffpunkt vor dem LURUM, Flurstraße 15
*Anschließend ab 16 Uhr politischer Kaffee/Tee/Kuchen 
im Stadtteilkulturhaus, Böverstland 38

gruene-altona.de

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Frischer deutscher Stangenspargel
mit Petersilienkartoffeln,
Sauce Hollandaise oder zerlassener Butter

mit gegrilltem Putensteak 23,50 €
mit Lachsfilet an der Haut gebraten 25,50 €
mit Kalbsschnitzel 30,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Großer Spargelbrunch 
am Muttertag, 12. Mai 2024 von 11 bis 14 Uhr

Reservieren Sie jetzt! 

Mit tollen Tanzeinlagen belebte die Tanzgruppe des SV Osdorfer
Born in den Pausen die Veranstaltung.

Thomas Schlicht (IG West, SV Osdorfer Born) überreicht den
Pokal für die Organisation Regatta Rund Hanskalbsand, der am
16. Juni zum 2. Mal stattfinden soll.
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Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 04.05.2024 bis zum 17.05.2024

Huftsteak 180g
dazu Baked Potato mit Sour Creme, Bratkartoffeln 
oder Pommes frites, Steak-Sauce und 
Redox-Brot inkl. großem gemischten Salat 
mit Dressing nach Wahl  €18.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für €10.90



Viel Beifall im Lurum: Am ver-
gangenen Freitag wurden an
der Stadtteilschule Lurup zahl-
reiche Sportler und Vereine
ausgezeichnet. Die Interessen-
gemeinschaft der Sportvereine
im Bezirk Altona hatte gemein-
sam mit Bezirksamt und Be-
zirksversammlung die „Besten
im Westen“ aus den Altonaer
Vereinen herausgesucht. In die-
sem Jahr wurden bei der Tra-
ditionsveranstaltung 13 Pokale
vergeben. Altona 93, Komet
Blankenese, Rissener SV, Müh-
lenberger SC, SV Altona-Oe-
velgönne und der HSV durften

sich über Pokale freuen. Neben
herausragenden sportlichen
Leistungen wurde auch die eh-
renamtliche Arbeit, Veranstal-

tungen und Entwicklungen ge-
würdigt.
Lesen Sie den Bericht auf der
Seite 15 in dieser Ausgabe.

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf,

SV Lurup, BW 96, SV Eidelstedt

Sport

Das Derby mit Aufstieg
im Volksparkstadion?

Seit 25 Jahren –

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

Aktionspreis

29,90€

statt 49,90 €

MONATLICH KÜNDBAR
NUR FÜR KURZE ZEIT

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Die Besten im Westen in Lurup

Sportlerehrung im Bezirk Altona!

Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

30.04.2024  ·  69. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

Nostalgie am Eckhoffplatz
eingeweiht Seite 3

Vereine stellten sich 
im Staddi vor Seite 7

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Reifensaison!
Vereinbaren Sie rechtzeitig einen

Termin zum Reifenwechsel!

seit 1996

NATUR UND WOHNEN
IN LURUP

OFFENE RADTOUR

Mit:

Lars Boettger
Mitglied GRÜNE Fraktion Altona
Wahlkreiskandidat Platz 2

Sowie Mitgliedern der Stadtteilgruppe Lurup und  
weiteren Kandidierenden zur Bezirkswahl

V.i.S.d.P.: Bündnis 90/Die Grünen, Kreisverband Altona, Benjamin Harders, Erzbergerstraße 19, 22765 Hamburg

Sonntag
5.5.

14 Uhr*

Treffpunkt vor dem LURUM, Flurstraße 15
*Anschließend ab 16 Uhr politischer Kaffee/Tee/Kuchen 
im Stadtteilkulturhaus, Böverstland 38

gruene-altona.de

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Frischer deutscher Stangenspargel
mit Petersilienkartoffeln,
Sauce Hollandaise oder zerlassener Butter

mit gegrilltem Putensteak 23,50 €
mit Lachsfilet an der Haut gebraten 25,50 €
mit Kalbsschnitzel 30,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Großer Spargelbrunch 
am Muttertag, 12. Mai 2024 von 11 bis 14 Uhr

Reservieren Sie jetzt! 

Mit tollen Tanzeinlagen belebte die Tanzgruppe des SV Osdorfer
Born in den Pausen die Veranstaltung.

Thomas Schlicht (IG West, SV Osdorfer Born) überreicht den
Pokal für die Organisation Regatta Rund Hanskalbsand, der am
16. Juni zum 2. Mal stattfinden soll.
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Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 04.05.2024 bis zum 17.05.2024

Huftsteak 180g
dazu Baked Potato mit Sour Creme, Bratkartoffeln 
oder Pommes frites, Steak-Sauce und 
Redox-Brot inkl. großem gemischten Salat 
mit Dressing nach Wahl  €18.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für €10.90



Der letzte Sonnabend brachte im
Stadtzentrum Schenefeld eine
Menge Akteure unter einem Motto
zusammen: „Frühlingswandel“.
Schenefeld wandelt sich im Laufe
der Zeit, wie auch die Umwelt. Um
dabei zukunftsverträglich und ro-
bust lokal gemeinschaftlich als
Stadt zu agieren, tun sich die Ver-
eine, Organisationen und Verbin-
dungen zusammen, um dem Ziel
eines gemeinschaftlichen Zusam-
menlebens entgegenzuwirken.
Was eignet sich dazu mehr als der
Markplatz des Staddis, um Ideen
darzustellen und zum Gespräch
einzuladen. Bunt gemischt bauten
sich die Stände auf, mit viel Enga-
gement und Liebe zum Detail be-
stückt und fröhlich eingestimmtem
Personal. Das zahlreiche Publikum
aller Altersstufen wurde fröhlich
begrüßt, in die einzelnen Themen
eingeführt und zur Beteiligung ein-
geladen. Über sportliche, kirchliche,
karikative, integrative und andere
wichtige soziale Schwerpunkte hin-
weg konnte jede/r sich orientieren.
Dieser Aktionstag zeigt, wie bunt
das Leben ist und welche Angebote
das Ehren-, aber auch das Haupt-
amt (im Sport, Kirchen etc.) bietet,
sich einzubringen, mitzumachen,
Spaß zu haben, mitzureden…
Schenefelder Wandel basiert auf
einer ursprünglichen in Großbri-
tannien geborenen Idee, gemein-
schaftliche Aktivitäten sichtbar zu
machen und Nachhaltigkeit ohne
ideologische Scheuklappen zu er-
zeugen.

Der anschießende Gemeinschafts-
abend im LUSTiS 53,6 belegte den
Erfolg, lesen Sie dazu gern mehr
im Innenteil unserer Zeitung.

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

Aktionspreis

29,90€

statt 49,90 €

MONATLICH KÜNDBAR
NUR FÜR KURZE ZEIT

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Der Frühling im Wandel im Staddi!

Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

30.04.2024  ·  69. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Reifensaison!
Vereinbaren Sie rechtzeitig einen

Termin zum Reifenwechsel!

seit 1996

NATUR UND WOHNEN
IN LURUP

OFFENE RADTOUR

Mit:

Lars Boettger
Mitglied GRÜNE Fraktion Altona
Wahlkreiskandidat Platz 2

Sowie Mitgliedern der Stadtteilgruppe Lurup und  
weiteren Kandidierenden zur Bezirkswahl

V.i.S.d.P.: Bündnis 90/Die Grünen, Kreisverband Altona, Benjamin Harders, Erzbergerstraße 19, 22765 Hamburg

Sonntag
5.5.

14 Uhr*

Treffpunkt vor dem LURUM, Flurstraße 15
*Anschließend ab 16 Uhr politischer Kaffee/Tee/Kuchen 
im Stadtteilkulturhaus, Böverstland 38

gruene-altona.de

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf,

SV Lurup, BW 96, SV Eidelstedt

Sport

Das Derby mit Aufstieg
im Volksparkstadion?

Seit 25 Jahren –

Nostalgie am Eckhoffplatz
eingeweiht Seite 3

Sportlerinnen aus dem Bezirk
Altona in Lurup geehrt Seite 15
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Bürgermeisterin Christiane
Küchenhof besuchte auch
den Stand des Theaters
Schenefeld und wurde
gleich verkleidet. Sie
machte den Spaß mit.

Die Freunde der französischen Städtepartnerschaft mit der Stadt
Voisins-le-Bretonneux informierten am Stand

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Frischer deutscher Stangenspargel
mit Petersilienkartoffeln,
Sauce Hollandaise oder zerlassener Butter

mit gegrilltem Putensteak 23,50 €
mit Lachsfilet an der Haut gebraten 25,50 €
mit Kalbsschnitzel 30,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Großer Spargelbrunch 
am Muttertag, 12. Mai 2024 von 11 bis 14 Uhr

Reservieren Sie jetzt! 

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 04.05.2024 bis zum 17.05.2024

Huftsteak 180g
dazu Baked Potato mit Sour Creme, Bratkartoffeln 
oder Pommes frites, Steak-Sauce und 
Redox-Brot inkl. großem gemischten Salat 
mit Dressing nach Wahl  €18.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für €10.90



Im Mai feiert Hamburg die Viel-
falt Europas mit den jährlichen
Europawochen, einem Festival,
das europaweit zur Förderung
des europäischen Gedankens
beiträgt. Dieses Jahr, vom 1.
bis zum 31. Mai steht unter
dem Motto "Wir wählen unsere
Zukunft! Welche Zukunft wählst
du?". Im Zuge der Europawo-
chen bietet die Stadt eine Rei-
he von Veranstaltungen an, da-
runter Diskussionen, Lesungen,
Ausstellungen und Konzerte,
die sich mit der Europäischen
Union und ihrer Zukunft ausei-
nandersetzen. Die Veranstal-

tungen zielen darauf ab, das
Bewusstsein für die Bedeutung
Europas zu stärken und die
Bürger Hamburgs zu einer ak-
tiven Teilnahme an der Gestal-
tung unserer gemeinsamen Zu-
kunft zu motivieren.
Zusätzlich zur Teilnahme an
diesen inspirierenden Veran-
staltungen bietet sich für junge
Menschen in Hamburg eine be-
sondere Chance: Der Senat
verlost auf Ersuchen der Ham-
burgischen Bürgerschaft 252
Interrail-Tickets an junge Ein-
wohner zwischen 18 und 27
Jahren. „Dies ist eine wunder-
bare Gelegenheit, kostenlos
den Kontinent zu bereisen, an-
dere Länder in Europa kennen-
zulernen, neue Freundschaften
zu schließen und einzigartige
Erfahrungen zu sammeln“, er-
mutigt Frank Schmitt, Bürger-
schaftsabgeordneter für Alto-
na-West, zur Teilnahme. Die
Verlosung läuft vom 26. April
bis zum 26. Mai. Die Bewer-
bungsdetails sowie weitere In-
formationen zu den Europa-
wochen sind auf der Website
www.hamburg.de/europawo-
chen zu finden.

Europa entdecken: Die Hamburger Europawochen
und die Chance auf ein kostenloses Interrail-Ticket

Seite 2 · Nr. 2024/18

Telefon 040 / 80 11 34
Telefax 040 / 800 21 44
Info@faber-kundendienst.de

Seit  112 Jahren an Ihrer Seite!

Sanitär- und Heizungstechnik

S
E

IT
 1

91
0

Meisterbetrieb der Innung

Friedensweg 20 a
22609 Hamburg (Osdorf)

www.faber-kundendienst.de

 

PREISSKAT 

15.05.2024 um 18:30 Uhr Heidbarghof 
 

 

Es gibt wieder schöne Preise für alle Teilnehmer zu gewinnen! 
Preisgünstige Getränke und ein Imbiss werden angeboten. 

Auch Spielerinnen und Spieler mit geringer Erfahrung  
sind willkommen! 

 

Es geht auch um Spaß und gemütliches Beisammensein. 
 

  Anmelden bei Peter Kühl     Telefon: 0172 8550447 

                                        Mail: skat-osdorf@kuehl-hh.de 

  Teilnahmegebühr:  10,-/15,- 

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 100 g      0.99
Mittwoch: Osdorfer feine und 

grobe Bratwurst 100 g      1.29
Donnerstag: Rinderhack 100 g      1.09

Gemischtes Hack 100 g      0.99
Freitag und Rinderrouladen 
Samstag: aus der Unterschale 100 g      1.99

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Hähnchenkeulen je 100 g  1.09
Schweinefilet je 100 g   1.99
Schweineschnitzel je 100 g  1.79
Rindsbratwurst / Lammbratwurst je 100 g  2.79
Zungenblutwurst / Blutwurst Th. Art je 100 g  1.99
Cornedbeef mit und ohne Pfeffer je 100 g  1.99

Für die Spargelsaison!
Hausgemachter
Katen-Schinken
aus der Blume

oder Pape

Versch. Grill-Steaks
natur oder mariniert

z.B. Rind, Schwein, Lamm, Geflügel und versch.
Grillwürste z.B. Schinkengriller, Bratwurst 

nach Thüringer Art, Bauern-Bratwurst, Fen-
chel/Chilli Bratwurst, Currywurst

Für die Grill-Saison!

Mehr Infos auch:
www.osdorfer-kurier.de

Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93
E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Am 25. April pünktlich um 10
Uhr startete das neue Ange-
bot des Bürger- und Heimat-
verein Osdorf für seine Mit-
glieder/Innen und Gäste.
Schöne gedeckte Tische mit
Aufschnitt, Marmeladen, Ho-
nig und Käse erwarteten un-
sere Gäste. Der Duft des frisch
gekochten Kaffees regte un-
seren Appetit an, so dass
nach einer kurzen Begrüßung
durch Heidi, wir mit dem Früh-
stücken beginnen konnten. An
den Tischen wurde sehr rege
diskutiert und gelacht. Es wur-

den teilweise die Plätze ge-
wechselt, so dass viele nette
Gespräche geführt wurden.
Durch das sehr unbeständige
Wetter waren von den 35 an-
gemeldeten Teilnehmer/Innen
nur 30 erschienen, das aber
die gute Stimmung nicht be-
einträchtigte. Nach ca. 2 Stun-
den waren alle satt und zu-
frieden und die Veranstaltung
löste sich langsam auf. Im
Gespräch mit den Gästen
konnte man feststellen, dass
alle positiv überrascht waren,
wie gemütlich und schön so

ein gemeinsames Frühstück
sein kann.
Beim Aufräumen haben dann
noch alle mit angefasst, so
dass nach einer weiteren ½
Stunde wieder alles sauber
war. Diese Veranstaltung findet
in Zukunft immer am letzten
Donnerstag im Monat statt (au-
ßer in den Ferien und an ge-
setzl. Feiertagen). Eine Anmel-
dung ist immer erforderlich.
Unser Motto: In Osdorf muss
niemand alleine sein!

Gerhard Gries

Bürger- und Heimatverein Osdorf e.V. Der SPD-Bürgerschaftsabgeordnete Frank Schmitt präsentiert
das Veranstaltungsprogramm zu den Europawochen in Hamburg
und wirbt für die Verlosung der Interrail-Tickets

Frühstück und klönen, bei Heidi Röper
und Gunda Timm im Heidbarghof



Luruper Hauptstraße

BUDNIKOWSKY

Änderungsschneiderei

Restaurant HELLAS
Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Familienfeiern
Kegelbahn

040/832 00 171
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URBAN PHYSIO

• Krankengymnastik • Bobath
• Lymphdrainagen • Massage
• Manuelle Therapie 

Wir haben Termine frei!
Hausbesuche

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Neue Filiale:
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

Unter dem Motto „Kunst & Poli-
tik“ stellt die Luruper Künstlerin
Brigitte Thoms am Freitag, den
10. Mai 2024 von 17:00 bis 19:00
Uhr im Abgeordnetenbüro DIE
LINKE, Luruper Hauptstaße 149
ihre neuen Lurup-Motive vor. Ihre
Aquarelle zeigen Luruper Stadt-
teilansichten. Interessierte Bür-
gerinnen und Bürger haben zu-
dem die Gelegenheit mit dem
Luruper Bezirksabgeordneten
Karsten Strasser (DIE LINKE) zu
stadtteilbezogenen Themen ins
Gespräch zu kommen.

Kunst & Politik: Neue Lurup-Motive!

Seit den 1950er-Jahren hat die
Freiwillige Feuerwehr ihren Sitz
am Stückweg, an der Ecke zur
Luruper Hauptstraße. Doch diese
Zeiten sollen bald vorbei sein,
denn die Wache der Luruper
Wehr soll zum Ende des Jahr-
zehnts umziehen. Der Grund:
Die SAGA, der das Eckgrund-
stück gehört, will dort Woh-
nungsbau errichten, direkt neben
das dort bereits bestehende
Wohngebäude. Für die ehren-
amtlichen Feuerwehrleute wäre
ein Verbleib am bewährten
Standort am besten.
Auch Sabine Schult vom Förder-
verein der Freiwilligen Feuerwehr
Lurup äußert sich deutlich in die-
se Richtung. Kürzlich war sie zu
Gast beim Sozialverband
Deutschland (SoVD) im Veran-
staltungszentrum Lurum und
sprach über die großen und klei-
nen Sorgen der Brand- und Ka-
tastrophenhelfer. „Die Feuerwehr-
leute möchten gern am jetzigen

Standort bleiben, sie haben ihren
Wohnort und ihr Familienleben
um den Standort am Stückweg
ausgerichtet“, schildert sie die
Situation. Weiterhin werde bei
Verlagerung der Wache an einen
weniger zentralen Platz befürch-
tet, dass sich die Ausrückzeit,
also die Zeit ab Alarmierung bis
zum Start der Rettungsfahrzeu-
ge, unnötig verlängere. Derzeit
liege die Ausrückzeit der Luruper
Einsatzkräfte bei fünf bis acht
Minuten. „Wenn sie diese Zeit
überschreiten“, so Sabine Schult,
„werden sie außer Dienst gesetzt
und brauchen gar nicht mehr
auszurücken.“ Wie sehr sich die
Ehrenamtlichen ins Zeug legen,
konnte Sabine Schult bei einer
Alarmierung persönlich erleben:
Einer der Retter kam in Boxer-
shorts und T-Shirt herange-
prescht.
Die Diskussion um die Verlegung
der Feuerwache Lurup wird auch
in der Bezirksversammlung Alto-

na geführt. Im Gespräch ist eine
Kombination aus Wache und
Wohnhaus, wie etwa in Rothen-
burgsort oder Nienstedten. Vorab

soll eine Machbarkeitsstudie klä-
ren, wie das aussehen könnte.
Aber auch hierüber wurde noch
nicht entschieden.

Förderverein der FFW Lurup zu Gast beim SoVD

Ein, in den Augen vieler Luruper
bestehender Schandfleck, ist
verschwunden! Gemeint ist die
Rückseite des Schaukastens
des Luruper Bürgervereins, di-
rekt vor der Post.
Jahrelange Wildplakatierung
hatte dort ihre hässlichen Spuren
hinterlassen. Die Reste der Kle-
befilme waren letztlich mit lega-
len Lösungsmitteln, die sogar
unsere Handschuhe aufweich-
ten, nicht mehr dauerhaft zu be-
seitigen. Moderne Chemie in un-
gewollter Verbindung mit UV-
Strahlung, verbringen hier of-
fensichtlich erstaunliches. Auch
Hinweisschilder brachten nichts!
Die Fläche wurde weiterhin im-
mer wieder wild plakatiert und
wurde immer unansehnlicher. 
Deswegen hatte der LBV bereits
vor Jahren Luruper Schulen an-
gesprochen, sich Gedanken zu
machen, wie diese Fläche von
den Schülern sinnvoll gestaltet
werden könne. Immer in der Hoff-
nung, Schmierfinken und gedan-
kenloser Plakatier-Kolonnen hät-
ten Respekt vor solchen Kunst-
werken. Leider sagten die Schulen
letztlich, mit verschiedenen Be-

gründungen, doch stets ab. 
Nach einer Sitzung des Luruper
Forums trat dann spontan ein
Kunstlehrer an uns heran und bot

seine Hilfe an. Nach dem Erinne-
rungsnachmittag zur alten Schul-
kate, war auch schnell ein an-
sprechendes Foto gefunden, wel-
ches Frank Bastian von den Lu-
ruper Nachrichten, aus seinem
umfangreichen Archiv mitge-
bracht hatte. Es zeigt beinahe
exemplarisch unser Lurup. Mit ei-

ner Straßenbahn, der alten Schul-
kate und dem gegenüberliegen-
den, damals neuen Hochhaus,
am Eckhoffplatz Ecke Lüttkamp. 

Schnell waren wir uns über die
Grundzüge der Gestaltung einig.
Ergänzt um das Wappen des Lu-
ruper Bürgervereins und das Kon-
terfei eines Gründungsmitgliedes,
nämlich Andreas Hansen, fertigte
uns Thomas Schamp einen ersten
Entwurf, der nur noch in Kleinig-
keiten überarbeitet wurde. Er ließ

das Kunstwerk auch sogleich von
einer Spezialdruckerei auf eine
Aluminiumplatte drucken, welche
am 28. April, unter großer Beteili-

gung von Mitgliedern des Bür-
gervereins, montiert wurde.
Jetzt hoffen wir nur, dass weitere
wilde Plakatierung unterbleibt und
sich die Luruper und Luruperinnen
gemeinsam mit uns, dauerhaft an
diesem Anblick, alten Luruper All-
tagslebens, erfreuen können. 

Jürgen Krüger

In den Augen vieler gesehener Schandfleck beseitigt.

Nostalgie am Eckhoffplatz …

Unter großer Beteiligung wurde das Bild enthüllt

Jürgen Krüger, das Ehepaar Inge und Hauke Hansen sowie der
Künstler Thomas Schamp.

Vor der Enthüllung des Erinnerungsbildes sprach der 1. Vorsitzende
des LBV, Jürgen Krüger, noch einige Worte zu der Entstehung

v.l.n.r: Angelika Dammann (SoVD), Karsten Strasser (Vorsitzender
SoVD Lurup/Osdorf) und Sabine Schult (Förderverein FFW Lurup).

Die Offene Recycling-Werk-
statt von insel e.V. veranstaltet
eine Aktion zum 05. Mai („Eu-
ropäischer Protesttag für die
Gleichstellung von Menschen
mit Behinderungen“). Bei ei-
nem Rundgang suchen Men-
schen mit und ohne Mobili-
tätseinschränkung gemein-
sam nach möglichen Mobili-
täts-Hindernissen in Lurup,
z.B. Absätze, Kantsteine oder
Treppen.
Bei einem weiteren Treffen
wird eine interaktive Karte von
diesen Orten erstellt. In der
Offenen Recycling Werkstatt
werden wir im Zuge eines
Workshops Umsetzungsideen
für den Bau einer Rampe

sammeln, um die zuvor ge-
fundenen Mobilitäts-Hinder-
nisse zu überwinden. Gemein-
sam werden danach Rampen
gebaut und an den benötigten
(halb-öffentlichen) Stellen in-
stalliert. 
Der Rundgang findet statt am
Donnerstag, den 02. Mai um
17:30 Uhr statt. Der Treffpunkt
ist vor dem Stadtteilhaus Lu-
rup, Böverstland 38. Es kön-
nen für den Rundgang Roll-
stühle ausgeliehen werden.
Geplant ist, dass wir nach
dem Rundgang im Stadtteil-
haus einkehren, um bei einem
Snack und Getränk das Er-
lebte zu besprechen und Plä-
ne zu schmieden.

Mobilitäts-Hindernisse in Lurup gesucht!
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Der optimale Weg, vom Tode eines lieben Menschen
Kenntnis zu geben, sind Traueranzeigen in den 

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax 040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax 040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

GESUNDHEITSDIENSTE

Jeder Leser hat das Recht, in dieser Spalte seine Meinung zu äußern. Sie
braucht nicht mit der Meinung der Redaktion identisch zu sein. Es bleibt uns
überlassen, evtl. sinnvolle Kürzungen vorzunehmen.       Ihre Redaktion

Liebe Leserin, lieber Leser,
in vielen Kommentaren zu behördlichen
Aktionen fällt das Wort Überregulierung!
Die Schreiber regen sich darüber auf,
dass Deutschland viel zu viele Vor-
schriften hat und deshalb im Wettbe-
werb mit anderen Ländern ins Hinter-
treffen gerät.
Am Sülldorfer Weg und den einmün-
denden Straßen können Sie neuerdings
das exakte Gegenteil dieser These be-
obachten. Die hier als Pilotroute ge-
plante Fahrradstraße ist nach mehreren
Monaten Bauzeit weitgehend fertig um-
konstruiert und in Oberfläche und Breite
ausgebaut. Leider fehlen bisher sowohl
Fahrbahnmarkierungen als auch vor-
fahrtregelnde Verkehrszeichen.
So kommt es, dass z.B. an den Ein-
mündungen Kampweg, Mühlenstraße
und Husbargen selbst für Routeniers
nicht mehr zu erkennen ist, wer die
Vorfahrt hat! Dabei bewirkt die wech-
selnde Gestaltung der Fahrbahnober-
fläche zusätzlich Verwirrung, weil sie
den fehlerhaften Schluss zulässt, es
solle ein abgesenkter Bordstein darge-
stellt werden!
Nachfragen in der Verwaltung haben
leider ergeben, dass sich die zuständige

Verkehrsaufsicht des Kreises Pinneberg
noch nicht dazu durchringen konnte,
einem dort aus Schenefeld vorgelegtem
Regelungskonzept zuzustimmen, weil
noch ungeklärte Punkte enthalten sind,
die mit den Vorgaben für eine Fahrrad-
straße zu verbinden sind.
Ungeklärt ist beispielsweise die Ent-
scheidung über den Wunsch der Politik,
den Sülldorfer Weg nicht nur für Anlieger
zuzulassen. Auch eine Entscheidung
über den Anschluss der Fahrradstraße
an die Kreuzung bei der Friedenseiche
per Lichtzeichenanlage steht noch aus.
Sollten Sie die genannten Einmündun-
gen und Wege z.B. zum Medizinischen
Versorgungszentrum MVZ am Kamp-
weg befahren müssen, rate ich Ihnen
als ehemaliger Fahrlehrer dringend da-
zu, äußerst aufmerksam und langsam
unterwegs zu sein!!! Bei Begegnungen
mit anderen Verkehrsteilnehmern emp-
fiehlt es sich, sich mit Handzeichen zu
verständigen und so Klarheit zu schaf-
fen. Wenn es zum Unfall kommt, bleibt
der Schaden trotz der nur halb erledig-
ten Verwaltungsarbeit über den § 1 der
StVO leider an Ihnen hängen.
lange auf Gewohntes verzichten müs-
sen! Hans-Detlef Engel

Unfertige Umbauten am Sülldorfer Weg! Keiner weiß,
was Sache ist! Bitte die Grundregel der StVO beachten

und an Einmündungen besonders langsam fahren!

Nach den Sommerferien be-
steht zusätzlich zum regulären
Konfirmandenunterricht die
Möglichkeit eine inklusive Kon-
firmandengruppe in der Ste-
phanskirche Schenefeld ein-
zurichten. 
Behinderte und nicht behin-
derte Jugendliche lernen mit-
und voneinander. Die Jugend-
lichen lernen, ohne Vorbehalte
aufeinander zu zugehen, und
das erfahrungsbezogene und
anschauliche Entdecken des
Glaubens in diesen Kursen ist
ein Gewinn für alle. 
Der inklusive Konfirmanden-
kurs findet vierzehntägig don-
nerstags von 16.30-18.00 Uhr
in der Stephanskirche Sche-

nefeld, Hauptstr. 39, 22869
Schenefeld, statt. Zur Konfir-
mandenzeit gehört auch eine
Konfi-Freizeit. Die Zeit endet
mit der Konfirmation im Früh-
ling 2026.
Anmelden kann sich, wer bis
zum 31.07.2024 mindestens
12 Jahre alt geworden ist. Mit-
zubringen sind: (Pass-)Foto
und Geburtsurkunde, ggf.
Taufurkunde. Die Taufe ist kei-
ne Voraussetzung für die An-
meldung. 

Informationen zum Inklusion-
Kurs sind zu erhalten bei Pas-
torin Müller (040-8306251)
oder melden Sie Ihr Kind im
Kirchenbüro an (8308628).

Inklusion - Konfirmandengruppe
in der Stephanskirche Schenefeld

Auch in diesem Sommerhalbjahr bietet der Förderkreis Ohls-
dorfer Friedhof wieder seine beliebten Führungen zu verschie-
denen Themen an.

Die zweite Führung der Saison 
unter dem Titel „Rhododendronblüte“
findet am 26. Mai um 10:30 Uhr statt.

Die Blütenpracht der Rhododendren auf dem weltgrößten
Parkfriedhof ist jedes Jahr wieder ein beeindruckendes
Ereignis. Vor dieser Kulisse zeigen wir Ihnen Gräber bekannter
Persönlichkeiten aus Geschichte, Politik oder Kultur und ein-
drucksvolle Grabanlagen.
Veranstalter: Förderkreis Ohlsdorfer Friedhof e.V. 
Hinweis: Die Teilnahme ist sowohl zu Fuß als auch mit dem ei-
genen Fahrrad möglich.

Es sind mehrere Friedhofsführerinnen und -führer im Einsatz,
so dass unterschiedliche Touren angeboten werden. 
Dauer: etwa 2 Stunden 
Kosten: Erwachsene € 8,00 
Treffpunkt: Museum Friedhof Ohlsdorf
Bitte melden Sie sich spätestens eine Woche vor dem Termin
bei Frau Brigitte Wolf an:
Telefon: 0176 7417 9415, E-Mail: fuehrungen@fof-ohlsdorf.com.

Führung auf dem
Ohlsdorfer Friedhof

Foto: © Peter Schulze

Jede Woche über 90.000 Leser

Anzeigen und Reportagen
Frank A. Bastian · Brigitta Pauls

Martina Bastian · Rüdiger Clausen
Jan-Henrik Plackmeyer · Jens Feddersen

Telefon 040 / 831 60 91
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Die Stadtteilzeitungen,
die gelesen werden...

seit fast 70 Jahren
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Letzten Sonnabend fand am Al-
tonaer Fischmarkt der bundes-
weite Auftakt der SPD-Wahlkam-
pagne zur Europawahl am 9. Juni
statt. Hochkarätige Parteimitglie-
der, darunter Bundeskanzler Olaf
Scholz, SPD-Europa-Spitzenkan-
didatin Katarina Barley und Ham-
burgs Bürgermeister Peter
Tschentscher, gaben den Start-
schuss für die heiße Phase des
Wahlkampfs. Auch Laura Frick,
die Hamburger Spitzenkandidatin
für das Europäische Parlament,
war prominent vertreten und zeig-
te sich engagiert.
Nur eine Woche zuvor war Laura
Frick auf Einladung der örtlichen
SPD in Lurup zu Gast, wo sie ihre

Visionen und Pläne für ein star-
kes, geeintes und friedliches
Europa vorstellte. „Für die SPD
gehen soziale Gerechtigkeit, wirt-
schaftlicher Wohlstand und die
Bekämpfung des Klimawandels
Hand in Hand – und dafür brau-
chen wir auch ein starkes
Europa“, betonte Frick während
ihrer Ansprache.

Das LURUM – Community School
in Lurup bot den idealen Rahmen
für einen offenen Austausch zwi-
schen den Bürgern und den Kan-
didaten. Bei Kaffee und Kuchen
konnten sich die Besucher nicht
nur mit Laura Frick, sondern auch
mit weiteren SPD-Kandidaten für
die anstehende Bezirkswahl aus-
tauschen, denn am 9. Juni findet
nicht nur die Europawahl statt,
sondern in Hamburg werden
auch die Mitglieder der Bezirks-
versammlungen gewählt.
Viele interessierte Luruperinnen
und Luruper nutzten die Gele-
genheit, um Ihre Fragen, Anliegen
und Sorgen mit den Kandidaten
zu diskutieren. Lurups Bezirks-

abgeordneter Julian Glau (33,
Rechtsanwalt) und Spitzenkan-
didat für den Wahlkreis 5 (Lurup),
berichtete über die Erfolge der
SPD Lurup in der vergangenen
Wahlperiode: An der Flurstraße
sei eine der mondernsten Stadt-
teilschulen Hamburgs geschaffen
worden. Gleiches gelte für die
neue Sportanlage an der Flur-

straße, die ein weiterer Meilen-
stein in der Sportförderung dar-
stelle. Auch für eine positive Ent-
wicklung der Innovation und Ar-
beitsplätze sei in Lurup der
Grundstein gelegt: Mit dem Inno-
vations- und Technologiepark an
der Elly-See-Straße werden neue
Maßstäbe in der Förderung von
Wirtschaft und Arbeit gesetzt –
das zeigt, dass in die Zukunft un-

seres Stadtteils und seiner Bürger
investiert wird. Weiter sagte er:
„Die Herausforderung der Zukunft
besteht darin, die großen Themen
„Wohnraum“, „Verkehr“ und „le-
benswerter Stadtteil“ mit einan-
der zu verbinden und nicht ge-
geneinander auszuspielen. Die
SPD ist die einzige Partei, die
diese Themen allesamt im Blick
hat. Das heißt: Förderung des
Wohnungsbaus, aber Nachver-
dichtung mit Augenmaß: Grün-
flächen schützen und Flächens-
versiegelungen vermeiden. För-
derung des öffentlichen Perso-

nen¬nahverkehrs und Ausbau
von Fahrradwegen ohne Benach-
teiligung des PKW-Verkehrs“.
Frank Schmitt, Vorsitzender der
SPD Lurup, freut sich über das
Engagement und die Kompetenz
der SPD-Kandidaten. „Unsere
Kandidatinnen und Kandidaten
kommen aus unterschiedlichen
Lebensbereichen, bringen viel-
fältige Erfahrungen mit und teilen

doch ein gemeinsames Ziel: Sie
stehen bereit, um sich für die
Werte einzusetzen, die uns am
Herzen liegen: soziale Gerechtig-
keit, Solidarität, Freiheit und
Nachhaltigkeit.“
Die Veranstaltung in Lurup und
der offizielle Wahlkampfauftakt in
Altona zeigen das starke Enga-
gement der SPD für Europa und
die lokale Gemeinschaft in Ham-
burg. Mit dem klaren Bekenntnis
zu europäischen und lokalen Zie-
len gehen die SPD-Kandidaten
motiviert und zuversichtlich in
die kommenden Wahlen.

SPD Hamburg startet mit Schwung in
die Europa- und Bezirkswahlkampagne

Sylwia Miedzda (Platz 4) stellt sich vor, rechts: Julian Glau (Platz1).

Laura Frick, Kandidatin der SPD Hamburg für das Europäische
Parlament, war am 20. April bei der SPD Lurup zu Gast.

v.l.n.r.: Der Vorsitzende der SPD Lurup Frank Schmitt, Laura
Frick, Kandidatin der SPD Hamburg für das Europäische Parla-
ment, und die Kandidierenden der SPD für die Bezirksversamm-
lungswahl im Wahlkreis 5 - Lurup: Julian Glau (Platz 1) und Erika
Faber (Platz 2).
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Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

in einer Teilausgabe
Prospekte der Firma

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz, 

Wir bitten um Beachtung!

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...
und schon am Mittwoch
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen
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luruper-nachrichten@t-online.de

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld
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Geschäftsstelle
Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt-
teilzeitungen nicht erhalten
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufland im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
• Reisebüro Hansa Flug- und

Ferienreisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
• REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Tankstelle Trabrennbahn
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• REWE, Eidelstedt Center
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Handwerksfirma
Malen, Tapezieren, Böden

& Fassadenanstrich
Tel. 04101/83 000 40

Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

HOLZFUßBODENSERVICE,
Schleifen, Versiegeln, Ölen, Ver-
legen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf -
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53
www.besen-rein.de

Manfred - Der Dachdecker  
führt sämtl. Arbeiten rund ums
Dach, Schornstein und Fassade
sowie Dachrinnenreinigung aus.

Freie Termine!

Tel. 040/521 56 897

Moin, wir schaffen Platz für Sie!
Kaufe Ihr altes Werkzeug u. Gar-
tengeräte, auch defekt, aus Keller,
Garage, Werkstatt usw. Helfe bei
Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

hat noch Termine frei. Dachrinnenreini-
gung lfdm. 1,49 € inkl. An- und Abfahrt,
Dach- und Fassadenreparaturen aller Art, 

gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer und Joerges GmbH

www.bj-dachdecker.de
� (040) 348 64911

Ankauf/Verkauf
Wohnwagen/Wohnmobile

Heruth Reisemobile
www.heruth-reisemobile.de
Tel. 04101 39 81 99 0

KOSTENLOSE MARKTWERT-
ERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjäh-
rige Marktkenntnis - rufen Sie
und unverbindlich an!
www.hannemann-immobilien.de

040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte
alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? Wir finden den pas-
senden Käufer aus unserer gro-
ßen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachdeckerarbeiten an. Noch
Termine frei. Jetzt mit Rentner-
rabatt. Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
aus, Neu- u. Umgestaltung, Be-
pflanzung, Baumfällarbeiten, ei-
gene Abfuhr Tel. 040/830 18 435

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit,
Gartenpflege, Bäume schneiden
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, Zäu-
ne setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung.

Tel. 0151/17 21 66 11

Suche Silber-Besteck
sowie Silber Auflage 90 oder 
100 und Zinn (Becher etc.). 
Stadtzentrum Schenefeld. 
Tel. 0178/385 70 74

Kaufe jeden Wohnwagen und
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

Günstiger Malereibetrieb mit
Liebe zur Arbeit, keine Kosten
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Gärtner hat noch Termine frei!
Biete zu fairen Festpreisen:
Gartenpflege, Hecken- und
Sträucherschnitt, Baum-/Rück-
schnitt, Laub aufnehmen, Gar-
tenabfälle aufnehmen u. abfah-
ren. Termine unter:

Tel. 0176 - 34 71 78 79

Auf Initiative der CDU-Altona
stimmte die Bezirksversamm-
lung erneut für mehr Sicherheit
am S-Bahnhof Holstenstraße.
Bezirksamt und Sozialbehörde
werden mit dem Beschluss auf-
gefordert, für eine erhöhte Poli-
zeipräsenz, verbesserte Zusam-
menarbeit mit der DB-Sicher-
heit, eine auskömmliche Finan-
zierung der Straßensozialarbeit
sowie die Wiederaufnahme des
Runden Tisches, an dem Si-
cherheitskräfte, Verwaltung, Po-
litik und Sozialarbeit teilgenom-
men hatten, zu sorgen. 
Nachdem sich die Situation um
den Bahnhof in den letzten Jah-
ren aufgrund eines Beschlusses
der Bezirksversammlung von

2021 verbessert hatte, verstört
die offene Crack-Szene nun
viele der rund 35.000 Fahrgäste,
die dort täglich ein- und aus-
steigen sowie die Anwohner.
Gabriele von Stritzky, sozialpo-
litische Sprecherin der CDU-
Fraktion: „Nachhaltige Sicher-
heits- und Sozialpolitik sieht
anders aus. Für eine dauerhafte
Lösung des Problems müssen
Maßnahmen für Sicherheit und
Unterstützung der Suchtkran-
ken konsequent Hand in Hand
gehen. Ich hoffe sehr, dass das
Bezirksamt sich stark macht
für die von uns geforderten
Maßnahmen und Sozialbehör-
de wie Innenbehörde aufwa-
chen.“

CDU-Fraktion Altona: 
Bahnhof Holstenstraße darf
kein Drogenhotspot mehr sein

Die öffentlich-rechtliche Unter-
bringung, die auf dem Parkplatz
des Botanischen Gartens in
Klein Flottbek geschaffen wird,
erfährt Gegenwind aus der Be-
völkerung. Die Bezirksver-
sammlung Altona spricht sich
deutlich für den Standort aus
und fordert die Sozialbehörde
mit einem Antrag von GRÜNE,
CDU und SPD auf, die Öffent-
lichkeit zeitnah über die Pla-
nungen zu informieren.
Nadine Neumann, GRÜNE
Fraktion Altona und Mitglied im
Sozialausschusss: "Die Diskus-
sion über die geplante Unter-
bringung am Botanischen Gar-
ten zeigt, wie schnell Unsicher-
heiten in der Bevölkerung ent-
stehen können. 
Auch wenn über Details noch
zu sprechen ist - die Fläche ist
aus unserer Sicht sehr geeignet,

um eine Folgeunterkunft für Ge-
flüchtete zu errichten, die relativ
klein wird: Es besteht eine gute
Anbindung an den öffentlichen
Nahverkehr, das Elbeeinkaufs-
zentrum ist leicht zu erreichen
und diverse Bildungseinrich-
tungen sind in direkter Umge-
bung. 
Bei der gesamten Debatte darf
man nicht vergessen, dass in
Hamburg mehrere Tausend
Plätze in der Folgeunterbrin-
gung fehlen. Wir müssen daher
jede Möglichkeit ergreifen, um
Menschen, die auf der Flucht
vor Krieg und Gewalt zu uns
kommen, menschenwürdig un-
terzubringen. 
Jetzt setzen wir uns dafür ein,
dass die Anwohnenden schnell
informiert und eingebunden
werden, um Antworten auf ihre
offenen Fragen zu erhalten."

Bürger*innen zur Geflüchteten-
Unterkunft am Botanischen
Garten informieren - jetzt!

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

IHR
SONNENSTUDIO.

®

Eckhoffplatz 34
22547 Hamburg

www.sonnenstudio-Iurup.de
www.facebook.com/lhrSonnenstudioLurup
www.instagram.com/ihrsonnenstudio.lurup/

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für 
unser Premium-Sonnenstudio eine engagierte

stellvertretende Studioleitung
in Teilzeit (25-30 Wochenstunden).
Gerne auch Quer- oder Wiedereinsteiger (z.B. nach Elternzeit)

Wer gerne mit Menschen im Dienstleistungsbereich und  in einem tollen
Team arbeiten mag, ist uns herzlich willkommen. Fachliche Qualifikation
ist von Vorteil, aber keine Voraussetzung, da unsere betriebsinterne
Aus- und Fortbildung die notwendige Einarbeitung gewährleistet. 

Interesse? 
Dann ran an die Tasten und Mail an ihr.sonnenstudio@hamburg.de

MFA
(m/w/d)

in Teilzeit (16-20Std.)
für Privatpraxis in 

Othmarschen gesucht

0172-6459661
praxis@elburologie.de

Flohmärkte

So. 5.5.
REWE Schenefeld

(9.6.)  8 - 15 Uhr • Fr. Eb. Allee 3
Anm.+ Info 040-8305452

Vergabe auch ab 6 Uhr

Individuelle Gartenarbeiten:
Grundreinigung f. Garten, Baum-
u. Gehölzerschnitt, Beetgestal-
tung, Vertikutierarb., Pflaster- u.
Reinigungsarb.

Familienbetrieb Henning
Tel. 0163/448 07 36

Familienbetrieb seit 1990
Sanierungs-/Renovierungs-/
Bodenverlegearb., Schimmel-/
Brand-/Wasserschäden

Tel. 0157/785 764 98

Pflasterarb. aller Art 
(Ausbesserung), Drainage legen,
Erdarb., Stein- und Fassaden-
reinigung. Kostenlose Beratung
vor Ort! Tel. 0163/023 27 70

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Personalanzeigen
entgegen...

und schon am Mittwoch
erscheinen

sie in allen unseren
Stadtteilzeitungen



So kurz zusammengefasst kann
man die Aktivitäten der Sche-
nefelder Parteien, Vereine und
anderen Institutionen resümie-
ren und den Artikel hiermit be-
enden. Nein, selbstverständlich
nicht, es geht um mehr. Die Ini-
tiative „Schenefeld im Wandel“,
unterwegs den Übergang zu ei-
ner zukunftsverträglichen und
robusten lokalen Gemeinschaft
zu unterstützen, hat sich Ver-
stärkung bei o.g. Organisationen
gesucht und einen Aktionstag
im Schenefelder Stadtzentrum
am 27.04. angeregt. Dem Aufruf
wurde auf breiter Basis gefolgt.
Eine ganze Reihe von Ständen
präsentierte eigene Ideen und
Konzepte, um ein gemeinsames
Leben in einer Stadt zu ermögli-
chen. Ob in Sportvereinen, in
der Städtepartnerschaft, in
Theater-Agen, in den Kirchen-
gemeinden, dem Glücksgriff und
noch so vielen anderen Organi-
sationen können alle Menschen,
egal welcher Herkunft und Vita
mitmachen, sich einbringen und
mitwirken, damit Schenefeld ei-
ne lebenswerte Stadt bleibt,
Nachhaltigkeit gelebt wird und
ein „Wir-Gefühl“ erzeugt wird.
Ausdruck des gemeinsamen
Willens zur Gestaltung war der
von allen Parteien des Rats be-
stückte Stand zur Förderung
der Demokratie. Auseinander-
setzung im Rat: ja, faires,
freundschaftliches und demo-
kratisches Miteinander außer-
halb: selbstverständlich.
Zusätzlich dient ein solches Tref-
fen auf dem schönen Marktplatz
im Staddi auch der Vernetzung
der meist ehrenamtlichen Ak-
teure und dem Austausch. Viele
Ideen zur Weiterentwicklung ent-
stehen durch solche Treffen, ge-
rade auch im gegenseitigen Aus-
tausch, gefüttert durch die Ge-
spräche mit den (bisher) unbe-
teiligten Bürgern.

Wie stark die Stimmung getra-
gen hat, konnte abends im LUS-
TiS 53,6 festgestellt werden. Ei-
ne zahlreich erschienene Schar
fand sich ein, um gemeinsam
die Tageserlebnisse zu verar-
beiten, einfach zu quatschen,
sich auszutauschen. DJ Dirk
hatte dazu Musik aus fünf Jahr-
zehnten ausgewählt und die Ge-
sellschaft zum Abhotten ani-
miert. Unter der choreografi-
schen Leitung der Bürgermeis-
terin, Christiane Küchenhof,
ging eine tolle Party ab.

Eine Wiederholung ist unaus-
weichlich!

Wandeln für eine gemeinsame nachhaltige Zukunft

SCHENEFELDER
RUNDSCHAU

Wir sind wieder für Sie da!
Am Samstag, den4. Mai 2024 von 11 – 16 Uhr findet im 

JUKS unsere ehrenamtliche Reparaturwerkstatt wieder statt.
Elektro- und Electronic-Teile, Holz- und Metallarbeiten, 

Fahrradreparatur, Schneiderei und Uhrmacher sind wieder dabei.
Also: Nichts wegwerfen! Mitbringen!

Achtung:Pro Person können nur 3 Teile zur Reparatur 
angenommen werden! Annahmeschluss ist15 Uhr!

JUKS, Osterbrooksweg 25, 22869 Schenefeld
– Der nächste Termin ist der 4. Mai 2024 –
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Kiek doch mol in...

Am 12. Mai
von 8 – 13 Uhr geöffnet

Jetzt bei uns –
ein Blütenmeer in allen Farben

SommerGlück!!!

Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr
Samstag 8 – 16 Uhr
Sonntag 10 – 12 Uhr

Sonntags im Mai: 
 10  – 13 Uhr

Am Wochenende vom 15.
und 16. Juni findet in der
Stephanskirche Schenefeld
ein Open-Air-Tauffest im
schönen Garten statt. Am
Samstag von 14-17 Uhr fin-
det für Kinder ein Tauffest
im Rahmen der Kinderkirche
statt. Am Sonntag dann das
Tauffest der Erwachsenen
und Jugendlichen.
Der Vorteil des Festes: Die
Taufen und das Fest finden
draußen statt und es bedarf
wenig Vorbereitung für die
Feiernden, denn es ist fast
alles vorbereitet. Taufe und
Feier finden an einem Ort
statt. Kosten entstehen dafür
nicht.

Anmeldungen zur Taufe von
Kindern (für Samstag) und
Erwachsenen, sowie Ju-

gendlichen (für den Sonntag)
sind unter 040 – 830 86 28
möglich. 

Informationen zum Fest bei 
Pastorin Müller: 040 – 830 62 51

Open-Air-Tauffest im Garten der Stephanskirche

Anmeldungen möglich

Liebe Sportabzeichen-Freunde,
das Sportabzeichen bei Blau-
Weiß 96 Schenefeld startet
wieder. Ab Montag, den
06.05.2024 stehen wir wieder
jeden Montag von 18-20 Uhr
im Stadion Achter de Weiden
für euch bereit.
Training und Abnahme sind je-
derzeit möglich.
Egal ob Vereinsmitglieder oder
Nicht-Mitglieder, alle sind
herzlich willkommen.

Sportabzeichen bei Blau-
Weiß 96 Schenefeld

Lornsenstraße 86 in Schenefeld
Tel. 040-840 55 220, www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Achtung! Am 12. Mai ist Muttertag. 
In der Lornsenstraße finden Sie hübsche kleine 

Geschenke! Wie immer: Schön verpackt!
Neuware ! im Staddi !!

Badeanzüge und Bikinis haben wir in allen Größen -
aber  XXL-Cup!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Glücksgriff -Team

Die Freunde der französischen Partnerstadt informierten Sportlich ging es bei Blau-Weiß 96 zu

Die Bürgermeisterin Christiane Küchenhof am Stand vom Thea-
terverein Schenefeld

Die Künstlerrinnen vom TheatervereinVor dem Stadtzentrum präsentierte sich die Schenefelder Feuerwehr

Ein Hingucker – Das Paar des
Schenefelder Theatervereins. An den Ständen wurde viel diskutiert



Strandkorbmanufaktur Buxtehude erhält ntv Life & Living Award 2024
Die Strandkorbmanufaktur Bux-
tehude wurde kürzlich mit dem
begehrten ntv Life & Living
Award 2024 in der Kategorie
Gartenmöbel/Strandkörbe aus-
gezeichnet. Diese Anerkennung
würdigt das Engagement und
die Qualität des Unternehmens,
das mit innovativen Designs und
erstklassiger Verarbeitung Kun-
den weltweit begeistert. 
Wer sich von der hervorragenden
Qualität selbst überzeugen
möchte, kommt am 5. Mai zum
verkaufsoffenen Sonntag zu den
Strandkorbprofis und deren neu
gestalteten Showgarten. Unter
dem Motto "Kreativ- und Hand-
werksmarkt" können Besucher
die Vielfalt der Strandkörbe ent-
decken und sich von den neues-
ten Modellen inspirieren lassen.
Neben den klassischen Strand-
körben erwarten die Besucher
attraktive Schnäppchen. Mit
Sonderangeboten und speziellen

Konditionen bietet die Strand-
korbmanufaktur Buxtehude ihren
Kunden die Gelegenheit, hoch-
wertige Produkte zu erschwing-
lichen Preisen zu erwerben. Ein
Highlight des verkaufsoffenen
Sonntags sind auch die Upcyc-
ling-Produkte von mittendrin!
Hamburg, die aus den Stoffres-

ten der Strandkorbprofis entste-
hen. Diese einzigartigen Produk-
te vereinen Nachhaltigkeit und
Kreativität und bieten den Besu-
chern die Möglichkeit, echte Uni-
kate zu erwerben. 
Der verkaufsoffene Sonntag am
5. Mai verspricht ein abwechs-
lungsreiches Erlebnis für alle Be-

sucher und lädt dazu ein, die
Welt der Strandkörbe in ent-
spannter Atmosphäre zu erkun-
den. Die Strandkorbmanufaktur
Buxtehude freut sich darauf, Sie
in ihrem neuen Showgarten be-
grüßen zu dürfen und Ihnen die
Faszination der Strandkörbe nä-
herzubringen. 

Seite 8 ·  Nr. 2024/18

 

VERKAUFSOFFENER  
5. Mai

Über 60 Modelle 

stark reduziert!

Mit tollen Produkten von
mittendrin! aus Hamburg

Bei der Preisverleihung: Leitung Marketing Andreas Jantzen
(links) und Geschäftsführer Nils Gosebeck (rechts) 

Firmengebäude der Strandkorb Manufaktur an der B73 - Ortsausgang Richtung Hamburg Ganz neu: Der Showgarten mit beleuchteten Gartenkuppeln © Strandkorbprofis

© Strandkorbprofis
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Weitere Informationen unter: 
www.famila-nordost.de/umwelt

KLIMA SCHÜTZEN
Was können wir tun, um unsere Heimat langfristig 
lebenswert zu halten? Eine ganze Menge! Es ist die 
Vielzahl von einzelnen Maßnahmen, die Großes 
bewirkt. Wir arbeiten daher an vielfältigen Projekten 
und Innovationen, um Gutes für die Umwelt zu tun 
und unser Klima zu schützen.

Vollgas für E-Mobilität
Für unsere Kundinnen und Kunden stellen wir 
E-Ladesäulen bereit. So können sie ihre mit Strom 
betriebenen Fahrzeuge aufl aden. Bei Neu- und 
größeren Umbauten gehören diese 
Energietankstellen für uns zum Standard, an anderen 
Standorten rüsten wir nach – aktuell werden wieder 
mehr als ein Dutzend Anlagen installiert. Damit kann 
an rund 50 famila-Standorten Strom „getankt“ werden.

Das ist einer von vielen Schritten auf unserem 
Weg in die Zukunft.

xxxEinkaufen und aufl aden bei famila, wie hier in Kiel-Russee.

Fotos: Henrik Matzen

Energie zum Mitnehmen
In diesem Jahr fl ießen mehr als  
1 Million kWh Strom durch unsere 
Ladepunkte in E-Fahrzeuge. Das reicht 
für rund 6 Millionen emissionsfreie 
Kilometer – etwa 150-mal um die 
gesamte Erde.

LED-Leuchtmittel Solaranlagen

Abwärme zum HeizenVerglaste Kühlmöbel
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Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen

Deutscher Evangelischer Posaunentag 2024

Konzert ‚Hamburg klingt‘ im Born Center
Vom 3. bis 5. Mai 2024 lockt
der Deutsche Evangelische
Posaunentag 2024 tausende
aktive Blechbläserinnen und
Blechbläser und viele weitere
Besucherinnen und Besucher
nach Hamburg, die sich unter
dem Motto „mittenmang“ ver-
sammeln und gemeinsam mu-
sizieren. Unter dem Titel „Ham-
burg klingt“ tragen am Sams-
tagnachmittag, den 4. Mai, vie-
le Posaunenchöre zur selben
Zeit mit über 100 Platzkonzer-
ten den Posaunentag auf die
Plätze der Stadt und bringen
Hamburg zum Klingen. Dazu
gehören nicht nur Plätze in der

Innenstadt, am Hafen, in den
Bezirken und Einsätze in Kran-
kenhäusern und Seniorenein-
richtungen. Eines der vielen
Platzkonzerte wird auch den
Osdorfer Born zum Klingen
bringen. Von 14 bis 15 Uhr gibt
der Posaunenchor Norderney
(Platzkonzert Nr. 11), der hierfür
extra von der ostfriesischen
Insel zu Besuch kommt, im
Born Center ein Konzert. Eine
ideale Gelegenheit, einmal Blä-
sermusik ganz nahe mitzuer-
leben.
Hamburg darf sich dieses
Jahr, nach 2008 in Leipzig
und 2016 in Dresden, als bis-

her dritte Gastgeberin auf die-
ses musikalische Großereig-
nis freuen. Denn wie bei den
vergangenen Posaunentagen
wird sich auch die Hansestadt
für ein langes Wochenende in

ein großes Meer klingender,
goldglänzender Instrumente
verwandeln, in Blechbläser-
Klängen schwimmen und die
Kulisse für ein unvergessli-
ches Ereignis bilden.
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Event-Highlights am Sa., 04.05.2024:
Frühlingsaktion Stadtteiltourismus Osdorfer Born
Wann: 11 – 15 Uhr
Wo: Born Center, Bornheide 55, 22549 Hamburg-Osdorf

‚Hamburg klingt‘- Konzert, Deutscher
Evangelischer Posaunentag 2024
Wann: 14 – 15 Uhr
Wo: Veranstaltungsfläche im Born Center, Bornheide 55,

22549 Hamburg-Osdorf

Jetzt auch zusätzlich
Erdbeeren aus dem
Alten Land!

Muttertag
Sonntag, 12. Mai 2024

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

Nicht vergessen…

Wir nehmen Bestellungen bis 8. Mai 2024 entgegen!
Sonntag, 12. Mai 2024 von 9 – 12 Uhr geöffnet.

Telefon 0177 ‐ 817 86 46
E‐Mail: blumennelles@web.de

www.blumennelles.de
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Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)
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Wir sind für Sie da! 
Die Gastronomieangebote 

im* und am Born Center

Nur Hier*
Zwei halbe belegte Brötchen 

mit einem großen Kaffee für nur 5,90 €

Schokomichel oder Zimtmichel für nur 1,30 € das Stück

Die Eisküche*
Leckerer Erdbeerbecher 

mit frischen Erdbeeren und Sahne für nur 8,50 €  

Mai Mai*
Ab einem Mindestbestellwert von 10 €

gibt es 1 Getränk gratis

*Die Gastronomieangebote im Born Center gelten nur für den Verzehr vor Ort, 

nicht für den Außer-Haus-Verkauf zum Mitnehmen.

Event-Highlight im Mai

Frühlingsbastelaktion im Born Center
Der Frühling sorgt mit seinen
Tulpen, Narzissen und Primeln
wieder für viele schöne Farbtup-
fer in der Natur. Der Stadtteiltou-
rismus Osdorfer Born nimmt dies
zum Anlass, um gemeinsam mit
allen Interessierten den Frühling
einzuläuten und lädt hierzu am

Samstag, den 4. Mai, von 11 bis
15 Uhr ins Born Center zur kos-
tenlosen Kreativwerkstatt ein. Bei
dieser Bastelaktion für Jung und
Alt, können in der Kreativwerk-
statt zusammen mit dem Team
von TuscheTiger Riesen-Blumen
aus Pappe und Papier gebastelt

werden. Im Anschluss werden
diese auf einer großen Ausstel-
lungswiese in der Rewe-/Netto-
Passage im Born Center direkt
„eigepflanzt“. Durch die vielen
bunten Kunstwerke machen die
Bastlerinnen und Bastler die De-
koinsel zu einem hübschen und

frühlingshaften Blickfang und
bringen den Frühling nach Os-
dorf. Wer seiner Kreativität freien
Lauf lassen und nach Herzenslust
farbenfrohe Blumen basteln
möchte, sollte die Gelegenheit
nutzen und vorbeikommen. Für
eine kleine Stärkung nach dem
Basteln sorgt das KL!CK Kinder-
museum.
Der Stadtteiltourismus Osdorfer
Born freut sich auf zahlreiche
Besucherinnen und Besucher
jeden Alters. Das Angebot ist
wie immer kostenfrei.
‚Frühling am Born‘
Wann: Samstag, 04.05.2024,
11 – 15 Uhr
Wo: Born Center, Bornheide
55, 22549 Hamburg-Osdorf

12. Mai 2024

aktuell

Für die Mütter verteilt

das Born Center
blumige Grüße am 11. Mai 2024.

(Solange der Vorrat reicht)

Eine Aktion der Werbegemeinschaft

Blumengrüße für die Mütter

Muttertag im Born Center
Der 12. Mai ist der zweite Sonn-
tag im Mai und somit Muttertag.
Deutschlandweit werden an die-
sem Tag die Mütter gefeiert. An
diesem Tag sagen viele Kinder –
egal welchen Alters – ihren Müt-
tern ‚Danke‘. Als Begründerin
des Muttertags gilt die US-Ame-
rikanerin Ann Maria Reeves Jar-
vis. 1865 versuchte sie, eine
Mütterbewegung namens
Mothers Friendships Day
zu gründen. Die Ursprünge
des Muttertags lassen sich
allerdings bis in das antike
Griechenland und zu den
Römern zurückverfolgen. In
Deutschland wird der Mut-
tertag in seiner heutigen
Form seit den 1920er Jah-
ren zelebriert.
Die Werbegemeinschaft
Born Center nutzt diesen
Anlass, um die Kundinnen
des Centers, mit freundli-
cher Unterstützung durch

das Blumenfachgeschäft Blumen
Nelles, mit wunderhübschen,
bunten Blumengrüßen zu über-
raschen (solange der Vorrat
reicht). Verteilt werden diese am
Samstag zuvor von den Turn-
mädchen des Sportvereins Os-
dorfer Born e.V.
Zu diesem besonderen Ehrentag

können die Kundinnen und Kun-
den bei Herrn Nelles bis zum 8.
Mai auch wieder Blumensträuße
vorbestellen. Von der Farben-
pracht des Frühsommers inspi-
riert, bietet Herr Nelles den Kun-
den eine Vielzahl an farblich ab-
gestimmten Blumen- und Deko-
rationsangeboten. Am Muttertag

ist das Blumengeschäft
von Herrn Nelles von 9
Uhr bis 12 Uhr geöffnet
und ermöglicht den Kun-
den damit auch am Sonn-
tag die Möglichkeit, indivi-
duelle Blumensträuße für
diesen Anlass binden zu
lassen. 
Bis zum 8. Mai können
Bestellungen telefonisch
unter der 0177 817 86 46
aufgeben werden.
Die Werbegemeinschaft
Born Center und Blumen
Nelles wünschen allen ei-
nen fröhlichen Muttertag!



Seite 12 · Nr. 2024/18

Neue Bäder, auch barrierefrei
Kleinreparaturen im 

Sanitärbereich
E. MELZ

HAUSTECHNIK
SANITÄR UND HEIZUNGSTECHNIK

Achtern Styg 42 • Lurup
Telefon: 83 61 65

Notdienst: 0171-490 22 56

Wir sind ein kompetentes und motiviertes Team, welches sich auf 
Reparaturen und Modernisierung spezialisiert hat. Dabei können wir 

auf unsere Partner mit jahrzehntelanger Erfahrung zurückgreifen. 
Überzeugen Sie sich bei Ihrem nächsten Bauvorhaben von unserer 

Qualität, Kompetenz und Zufälligkeit. 

Melden sie sich gerne unter: 0152-294 595 23 oder
per mail: info@baumannimmobau.de

Seit 75 Jahren
der Fachbetrieb

Erich Baar & Söhne GmbH
Sprützkamp 7 · 22547 Hamburg
Tel.: 040 / 84 15 10 · Fax: 040 / 84 49 09

Sanitär · Heizung · Notdienst
Umwelfreundliche Heizsysteme

Der Gedanke, sich einen pas-
senden, eigenen Platz zum Le-
ben zu kaufen, ist schon seit
Langem in vielen von uns ver-
ankert. Es wäre ein guter Schritt
hin zu mehr Freiheit auf einer
Vielzahl von Ebenen. Aber oft
zögern wir, weil die Bedenken
siegen oder wir vermeintlich
nicht allein mit allen Hürden ei-
nes Hauskaufs zurechtkommen.
Wo finde ich eine faire Finanzie-
rung, die auf meine Möglichkei-
ten individuell abgestimmt ist,
wer kennt ein sorgsames, flexi-
bles Umzugsunternehmen, wo-
her beziehe ich all die benötig-
ten Handwerker, die koordiniert
für einen Umbau nach meinen
Wünschen sorgen können und
wer regelt eigentlich die ge-
samten Formalien? Alles be-
rechtigte Fragen, die uns aber
den Traum vom eigenen Heim
nicht platzen lassen sollten!
Denn es gibt sie, die Immobi-

lienmakler, die zuverlässige Ant-
worten auf all unsere Problem-
stellungen haben und Verant-
wortung mittragen. Sie kennen

die lokalen Finanzinstitute per-
sönlich und wissen, wer welche
Kondition wie flexibel anbieten
kann. Sie sind vor Ort so tief
verwurzelt, dass sie Zugriff auf
ein komplettes, sorgfältiges
Handwerker-Netzwerk haben,
welches auch kurzfristig helfen
und wertig umbauen kann. Und
natürlich lösen diese Immobi-
lienexperten auch alle formalen
Aufgaben mit Erfahrung und
Einfühlungsvermögen.
Sie haben diese Kompetenz an
Ihrer Seite verdient. Holen Sie
sich das Rundum-Sorglos-Im-
mobilien-Paket im Raum Sche-
nefeld, Pinneberg und Umland
bei Ihrem Team westimmobilien.
Diese verlässlichen Fachleute

agieren vor Ort und sind für Sie
und Ihr Immobilienprojekt da,
bis auch die letzte Frage zu Ihrer
Zufriedenheit geklärt ist.
Warum weniger Service in An-
spruch nehmen? Ihr Immobilien-
team vor Ort - westimmobilien

info@westimmobilien.de
Lornsenstraße 86, Schenefeld
Tel. 040 – 84055779
www.westimmobilien.de

Jetzt trauen und Immobilie für Ihr Leben kaufen

Den Traum vom Eigenheim ohne Stress realisieren

Team westimmobilien: Ihr Lösungsanbieter in allen Immobilienfragen.

Herrlich gelegenes Endreihenhaus in Lurup.

Starten Sie jetzt mit einem kleinen Schritt!

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

SCHENEFELD

Kaufpreis: 695.000 € Kaufpreis: 440.000 €

 SCHENEFELD

Kaufpreis: 410.000 €

 SCHENEFELD

Kaufpreis: 595.000 €

In den letzten Jahren hat sich
mehrfach gezeigt, dass höhere
Außentemperaturen nicht
mehr nur auf die klassischen
Sommermonate beschränkt
sind, sondern weitaus früher
einsetzen können. Da dauer-
haft hohe Raumtemperaturen
die Gesundheit belasten und
die Produktivität senken, wer-
den Maßnahmen zum som-
merlichen Wärmeschutz im
Gebäude immer wichtiger.

Was macht einen 
guten Hitzeschutz aus?
Sommerlicher Wärmeschutz
bezieht sich auf Maßnahmen,
die dazu dienen, das Haus vor
übermäßiger Hitze im Sommer
zu schützen und ein gutes
Raumklima zu erzeugen. Dabei
soll sichergestellt werden,
dass die Innenraumtemperatur
selbst bei hohen Außentem-
peraturen in einem angeneh-
men Bereich bleibt, wodurch
automatisch der Wohnkomfort
steigt. 
Die wirkungsvollste Maßnah-
me in puncto sommerlicher
Wärmeschutz ist die Verschat-
tung der Fenster. Außenlie-
gende Markisen oder Rolllä-

den senken die direkte Son-
neneinstrahlung und minimie-
ren das Eindringen von Hitze
ins Haus. Zusätzlich hilft es, in
den kühlen Stunden stoßzu-
lüften, und zwar nachts und in
den frühen Morgenstunden.
Ein weiterer wichtiger Schritt
hin zu einem effektiven Hitze-
schutz ist, das Haus zu däm-
men. „Eine gute Dämmung
hilft im Winter, die Wärme im
Haus zu halten, während im
Sommer die Hitze draußen
bleibt. Auch bei hohen Außen-
temperaturen ist es an heißen
Tagen in einem gedämmten
Haus behaglicher“, sagt Dr.
Thomas Tenzler, Geschäfts-
führer des FMI Fachverband
Mineralwolleindustrie e.V.

Gibt es noch mehr Vorteile?
Ein guter sommerlicher Wär-
meschutz verbessert die Ener-
gieeffizienz, denn der Ener-
gieverbrauch für die Klimati-
sierung der Innenräume wird
minimiert oder sogar vollstän-
dig vermieden. Das spart nicht
nur Kosten, sondern senkt
auch den CO2-Ausstoß. „Eine
Dämmung mit Mineralwolle,
also Glas- oder Steinwolle,

trägt außerdem dazu bei, die
Bausubstanz des Hauses bei
jeder Witterung zu schützen.
Vorteilhaft sind zusätzlich der
Schall- und Brandschutz, den
Mineralwolle als offenporiger,
nichtbrennbarer Dämmstoff
mit sich bringt“, so Tenzler.
Weitere Informationen:
www.der-daemmstoff.de

Muss ich mit 
hohen Kosten rechnen?
Es ist möglich, den sommerli-
chen Wärmeschutz im Haus
kostengünstig umzusetzen, in-
dem man auf erste einfache
Maßnahmen setzt. Dazu ge-
hören auch Do-it-yourself-
Projekte wie etwa die Däm-
mung des Dachbodens, bei
der sich schon nach wenigen
Monaten die Materialkosten
durch Energieeinsparungen
bezahlt machen. In einigen
Fällen kann es sinnvoll sein,
in größere Lösungen zu in-
vestieren – etwa dann, wenn
ohnehin Sanierungsmaßnah-
men am Haus geplant sind.
Bei Fachfragen hilft ein Ener-
gieberater, der auch über pas-
sende Fördermöglichkeiten in-
formiert. 

Antworten auf häufig gestellte Fragen zum sommerlichen Wärmeschutz

Das Haus vor Hitze schützen 
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Die nächsten Sonderseiten

erscheinen am 29. Mai 2024
in unseren Stadtteilzeitungen

831 60 91

UWS Assekuranz-Makler GmbH
Holstenplatz 6
22869 Schenefeld
Tel. +49 (40) 839 34 20
Fax. +49 (40) 830 25 76

Erik-Blumenfeld-Platz 7
22587  Hamburg
Tel.  +49 (40) 303 743 0 80
Fax. +49 (40)  303 743 0 89

info@uws-assekuranz.de · www.uws-assekuranz.de

Wir schützen Ihre Immobilie.
Egal um welche Art von Immobilien es sich handelt –

Geschäfts- oder Wohngebäude, Reetdach-Häuser, Pflege-
heime, Gestüte oder kommunale Einrichtungen – wir haben 
uns bundesweit mit einem umfangreichen Versicherungs-

schutz und wirtschaftlichen Konditionen spezialisiert.

Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld                  ·23pmaknennaD       dlefenehcS96822·      

Lerchenstraße 93
22767 Hamburg

Dannenkamp 21
22869 Schenefeld

Tel. 040/43 55 21 · Fax 040/43 75 57
E-Mail: info@kueker-boettcher.de
E-Mail: kueker-boettcher@web.de

Unseren Notdienst erreichen Sie 24 Stunden
täglich unter der Tel.-Nr. 0171 / 372 66 66.

Glaserei Hauschild

Spiegel- und Glasmöbel
Fenster & Türen
Blei- und Kunstverglasungen
Duschkabinen • Ganzglastüren

Tel. 040 / 571 93 887
www.glaserei-hauschild.de, post@glaserei-hauschild.de

Ausstellung und Werkstatt: Baumacker 3a, 22523 HH
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo-Do 16-18 Uhr

Jörg Hauschild • Glasermeister

Elektroinstallation 
made in Hamburg.
Von kompetenter Beratung bis hin zu Ihrer individuellen Elektroinstallation: 
Unsere Fachleute sind für Sie da – und das selbstverständlich auch vor Ort!

Albertsen Elektro GmbH
Elektro- und Haustechnik

Luruper Hauptstraße 52 · ☎ 83 41 60 · Fax 83 48 98
info@albertsen-elektro.de

Schenefeld. Auf den ersten Ein-
druck kommt es bekanntlich an
– auch was das Eigenheim be-
trifft. Der Hauseingang und das
Garagentor prägen dabei be-
sonders die optische Wirkung
des Zuhauses. Im Innenbereich
spielen Zimmertüren für das
Wohnambiente eine wichtige
Rolle. Nach vielen Jahren der
Nutzung führt daher am Aus-
tausch älterer Tore und Türen
kein Weg vorbei. Ratsam ist
das aber nicht nur wegen der
Optik, sondern auch zur Ver-
besserung der Wärmedämmung
und des Einbruchschutzes. 
Als Spezialist für Neubau und
Sanierung bietet das Bauzen-
trum Sandhack gemeinsam mit
dem Tor- und Türhersteller Hör-
mann vom 1. März bis 31. De-
zember 2024 hochwertige Ga-
ragentore, Haus- und Neben-
eingangstüren sowie Zimmer-
türen aus Holz und Glas zu Ak-
tionspreisen an. Bei der Pro-
duktion aller Aktionsprodukte
nutzt der Hersteller Hörmann zu
100 Prozent bezogenen Öko-
strom aus erneuerbaren Ener-
gien und spart darüber hinaus
durch viele weitere Maßnahmen
mehr als 75.000 Tonnen CO2
ein. Die verbleibenden Emissio-
nen kompensiert das Unterneh-
men mit der Förderung von zer-
tifizierten Klimaschutzprojekten
in Zusammenarbeit mit Clima-
tePartner. Weitere Informationen
zum Thema Nachhaltigkeit bei

Hörmann sind auf der Website
(www.hoermann.com) zu finden. 
Das Garagen-Sektionaltor Re-
noMatic mit M-Sicke und der
besonders unempfindlichen
Oberfläche Woodgrain ist in sie-
ben Aktionsfarben für nur 1.099
Euro (UVP) erhältlich. Besonders
modern wirken die RenoMatic
Tore in L-Sicke mit Slategrain
Oberfläche in Schieferstruktur.
Diese ist ebenfalls in sieben Ak-
tionsfarben für nur 1.199 Euro
(UVP) verfügbar. Die glatte Ober-
fläche Planar mit L-Sicke rundet
das Angebot der RenoMatic To-
re ab. Auch diese ist in sieben
Hörmann Farbtönen Matt deluxe
für nur 1.299 Euro (UVP) erhält-
lich. Alle RenoMatic Tore werden

in 30 Aktionsgrößen inklusive
Torantrieb und einem De-
signhandsender mit besonders
sicherer BiSecur-Funktechnik
angeboten. Wer in Sachen Ein-
bruchhemmung nachrüsten
möchte, erhält für einen Aufpreis
von 159 Euro (UVP) das Reno-
Matic Tor mit RC2-Sicherheits-
ausstattung. Die Hörmann Tore
in RC2-Ausstattung sind im Her-
stellerverzeichnis „Kommission
Polizeiliche Kriminalprävention“
(KPK) gelistet.
Haustüren zählen ebenfalls zum
Hörmann Aktionsprogramm: Die
Stahl-/Alu-Haustür Thermo65
mit serienmäßiger RC2-Sicher-

heitsausstattung wird zum Akti-
onspreis ab 1.999 Euro (UVP)
angeboten und sorgt für eine
gute Wärmedämmung. Die
Thermo65 Haustür ist dabei in
sechs Motiven sowie in sieben
Aktionsfarben und drei Aktions-
dekoren erhältlich. Die preisat-
traktive Aluminium-Haustür
ThermoComfort ab 2.799 Euro
(UVP) bietet nicht nur ein fünffa-
ches Sicherheitsschloss für ei-
nen hohen Einbruchschutz, son-
dern ist auch mit einer sehr gu-
ten Wärmedämmung ausgestat-
tet. Der U-Wert beträgt dabei
bis zu 0,87 W/(m²∙K). Bei der
ThermoComfort haben Endkun-
den die Wahl aus drei Motiven
(mit und ohne Verglasung) sowie

vier Aktionsfarben. Für noch
mehr Sicherheit bietet das Bau-
zentrum Sandhack im Haustü-
renbereich die ThermoSafe an.
Die Aluminium-Haustür ist mit
einer serienmäßig einbruchhem-
menden RC3-Sicherheitsaus-
stattung mit fünffach Sicher-
heitsschloss und mit einer sehr
guten Wärmedämmung mit ei-
nem U-Wert von bis zu 0,87
W/(m²∙K) ab 3.199 Euro (UVP)
erhältlich. Je nach Designwün-
schen kann zwischen fünfzehn
Motiven und acht Aktionsfarben
gewählt werden. Für eine edle
Türansicht können die ThermoS-
afe Haustüren optional auch mit
verdeckt liegenden Bändern
ausgestattet werden. Außerdem
bietet das Bauzentrum Sand-
hack die Stahl-/Alu-Nebenein-
gangstür Edition46 in 2 Ausfüh-
rungen (mit und ohne Vergla-
sung) mit guter Wärmedäm-
mung ab 999 Euro (UVP) an. 
Im Rahmen der Aktion werden
Tore und Türen in der Trendfarbe
Schwarz angeboten und sorgen
so für einen modernen Look.
Zudem können mit dem Zu-
satzpaket black.edition schwar-
ze Highlights wie z. B. Türgriffe
in Tiefschwarz an Haus- und
Zimmertüren gewählt werden. 
Für den Innenbereich sind im
Bauzentrum Sandhack Holz-
und Glastüren als Komplettele-
ment mit Türblatt, Zarge, Be-
schlagsset und Drücker zu Ak-
tionspreisen erhältlich. Die Zim-
mertüren aus Holz verfügen
über eine besonders robuste
Oberfläche sowie eine stabile
Türblatteinlage aus einer Röh-
renspanplatte. Die Zimmertür

ProLine Duradecor wird mit ge-
fälztem Türblatt in zwei Farben
und zwei Dekoren bereits ab
299 Euro (UVP) angeboten. Als
stumpf einschlagendes Element
ist die Tür ebenfalls in zwei Far-
ben und zwei Dekoren ab 469
Euro (UVP) erhältlich. Die Zim-
mertür ProLine Duradecor Ul-
tramatt ist als stumpf einschla-
gendes Element und mit ver-
deckt liegenden Bändern in drei
Aktionsfarben ab 699 Euro (UVP)
erhältlich
Alle Zimmertüren sind dabei oh-
ne Schlüsselbohrung ausgeführt
und können zu einem geringen
Aufpreis mit einer im Türdrücker
integrierten Fastlock-Verriege-
lung ausgestattet werden. Dabei
sitzt die Verriegelung direkt am
Türdrücker und sorgt so für eine
moderne und minimalistische
Türansicht. 
Ein moderner Industrie-Look gilt
nicht nur bei Möbeln, Leuchten
und Dekorationen als aktueller
Einrichtungstrend, sondern
auch bei Türen: Beim Bauzen-
trum Sandhack erhalten Bau-
herren und Modernisierer zu-
dem Glastüren im Loft-Design,
die durch die schwarzen Längs-
und Quer-Linien elegante Ak-
zente für eine moderne Innen-
einrichtung setzen. Sie sind
ebenfalls zum Aktionspreis ab
1.299 Euro (UVP) als Drehflü-
geltür oder ab 1.499 Euro (UVP)
als platzsparende Schiebetür
erhältlich.
Mehr Infos auch im Bauzen-
trum Sandhack (Osterbrooks-
weg 50-54, 22869 Schenefeld)
unter Telefon 040/839 36 420
bei Herrn Schmidt.

Perfektes Zusammenspiel aus Nachhaltigkeit und Sicherheit

Aktionspreise im Bauzentrum Sandhack 
CO2-neutrale Hörmann Tore und Türen für das Eigenheim 

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld 

Tel.: 040 - 83 62 10
Fax: 040 - 831 70 19 

info@ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Unsere Leistungen:
• Wir halten eine große Auswahl von Bilderleisten und 

Passepartouts vor um Ihre Bilder oder Spiegel zu rahmen.
• Anfertigung von Spiegeln nach Maß – auch mit 

Facettschliff
• Glasplatten aller Art nach Maßvorgabe
• Duschen nach Ihren Wünschen

Wir beraten Sie gerne.
Öffnungszeiten: Di. bis Do. von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Mo. und Fr. nach Vereinbarung
www.ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Wir suchen für zahlreiche Kunden Gastronomie-Betriebe
zum Kauf oder Übernahme zu fairen Bedingungen.
Nutzen Sie unsere gastronomische Erfahrung von mehr
als 50 Jahren.
Wir helfen auch bei Fehlentwicklungen und unterstützen
bei der Suche nach leistungsfähigen Partnern für fast alle
Bereiche des gastronomischen Alltags.
Als Gründungsmitglied des Hamburger Kreises verfügen
wir über ein großes Netzwerk für fast alle Bereiche der
Gastronomie.  
Wir freuen uns auf Ihr Vertrauen und Ihre Aufgaben.

HANSEGASTRO
U.- J. Bichels • Vogt-Schmidt-Straße 18 • 25462 Rellingen
Tel. 04101 834708 oder 0172 4030026
E-Mail: gastromakler@bgg-hamburg.de 
www.bichels@bgg-hamburg.de
Hamburger Kreis   www.hamburger-kreis.de

Kompetente Beratung durch Matthias Schmidt



FLIESENARBEITEN

TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47

e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 142 49

michael@antowski.de

Qualität zum fairen Preis
04101/216 59 88 Adlerstraße 82-84

25462 Rellingenwww.nordicbedachung.de

Diese Seite wird 
von über 90.000 
Bürgern gelesen!
Inserieren auch Sie:

Tel. 040/8316091

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443
info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg
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Herzliche Glückwünsche

Alles Liebe zu Eurer 

Goldenen Hochzeit 
und noch viele weitere glückliche und sonnige 
Ehejahre wünschen Euch von ganzem Herzen 

Eure ganze Familie und Eure Freunde 
aus HH-Lurup und Halstenbek

Hamburg, 3. Mai 2024

Elfi&Niko

Sport      NachrichtenSport      Nachrichten

Wir fahren am Sonntag, den
4. Mai 2024 von Wedel im
Zickzack in die Au-Wiesen
durch den Klövensteen und
an die Elbe. Tourende wird in
Sülldorf sein, eventuell gibt
es eine Einkehr kurz vor
Schluss in der Waldschänke.
Die Fahrt findet nicht bei Dau-
erregen statt!
Die Tour ist 56 km lang, wir
fahren mit ca. 18 km/h auch
über unbefestigte Wege, we-

nig Steigung.
Treffpunkt ist am Sonntag, der
04.05.2024 um 11 Uhr am S-
Bahnhof Wedel – Ende der
Tour ist gegen 18 Uhr am S-
Bahnhof Sülldorf.
Näheres zur Tour findet man
unter Zickzack on May the
4th | ADFC Veranstaltungs-
portal oder touren-
termine.adfc.de – hier man
sich auch anmelden und wei-
tere Radtouren finden.

Geführte Radtour des ADFC Hamburg für Jedermann: 

“Zickzack on May the 4th“ 

„Man sieht sich immer zweimal im
Leben, und so hat der SV Eidel-
stedt 1. gegen Blau-Weiß 96 Sche-
nefeld die Möglichkeit, Wieder-
gutmachung für die 0:5-Hinspiel-
niederlage zu betreiben, trifft aber
auf einen Gegner, der nicht im
Vorbeigehen zu schlagen ist.“ Zitat
Fußball.de 
Doch im Fußball -angeblich die
schönste Nebensache der Welt!?)-
kann bekanntlich alles passieren,
besonders dann, wenn der Under-
dog vom Favoriten unterschätzt
wird. Das Spiel ist schnell erklärt,
der Tabellenelfte Schenefeld wurde
seiner Favoritenrolle beim Tabel-
lenvorletzten Eidelstedt (15.) über
90 Minuten nicht annähernd ge-
recht! - schiedlich-friedlich endete
es 2:2 (2:1), und „Les Bleus“ si-
cherten sich mit diesem Punktge-
winn -bei noch zwei ausstehenden

Spielen!- den Klassenerhalt, Eidel-
stedt hingegen hätte auch ein Sieg
nicht mehr retten können, der letzt-
jährige Aufsteiger spielt jetzt in den
letzten 2 Partien nur noch um die
„Fußball-Ehre“… Die letzten Re-
sultate der SV Eidelstedt 1. konnten
sich allerdings sehen lassen – neun
Punkte aus fünf Partien, drei wollten
sie auf der Abschiedstour gegen
Schenefeld einfahren, doch, wie
immer, hätte-hätte-hätte: Eidelstedt
kontrollierte bis zum verschosse-
nen 11-Meter (23. BW 96-Keeper
Ritter rettete!) das Spiel, verlor da-
raufhin kurzzeitig den Spielfaden,
Schenefelds Justin Elling legte auf
zum 1:0 (29.), „Les Bleus“ war auf
Kurs, davon „aufgeweckte“ Eidel-
stedter kamen zurück ins Spiel -
Calvin Broschk legte auf zum 1:1
(36.). Die Freude währte nur kurz,
Schenefelds David Wilke durch-

kreuzte selbige zum 2:1 (39.) Pau-
senstand. Kurz nach dem Wieder-
anpfiff – beide Coaches hatten je
ein Mal gewechselt, markierte Cal-
vin Broschk mit seinem zweiten
Treffer das 2:2 (50.), selbiges wurde
von beiden Teams bis zum Abpfiff
verwaltet.
BW 96-Coach Mathias Timm: „Gut
angefangen, zwei gute Chancen
vergeben, danach irgendwie den
Faden verloren. Die zweite Halbzeit
war nicht besser, auch wenn drei
Stammspieler fehlten, insgesamt
war es ein schlechtes Bezirksliga-
spiel. Unterm Strich geht das Remis
in Ordnung, letztlich haben beide
Teams alles dafür getan!?“ Nach-
vollziehbar, die Luft ist raus, denn
über die gesamte Rückrunde gegen
den Abstieg zu spielen, war eine
enorme Belastung…
SV Eidelstedt-Coach Ingo Güse:
„Ich habe das Team erst zur Rück-
runde übernommen, acht Leis-
tungsträger hatten sich verab-
schiedet, dafür ist das Pluskonto

gut gefüllt. Heute musste ich den
Stammtorwart und drei Startelf-
Feldspieler ersetzen, deshalb bin
ich mit der Leistung und dem Re-
mis hoch zufrieden. Schenefelds
Tore waren für mich „Durchsteck-
tore“: Wir standen zu hoch, folge-
dessen fehlte uns die Schnelligkeit
im Rückzugsverhalten, auch die
Innenverteidigung war kurzfristig
nicht auf dem Posten. Jetzt arbei-
ten wir für unseren Wiederauf-
stieg!“ Für Schenefeld hingegen
geht es am Sonntag, den
05.05.2024 - Anpfiff ist 16.30 Uhr
im Stadion Achter de Weiden - im
letzten Saisonheimspiel gegen
den FC Elmshorn einzig nur um
Wiedergutmachung, das Hinspiel
verloren „Le Bleus“ mit 0:8.

BW 96: Ritter, Brustmann (65. Zer-
bel), Wegner, Elling, Arth (65.
Peemöller). Kunze (80. Busch-
mann), Bojens, Koczak (87. Eg-
gerstedt),  Paster, Bojens (46. Me-
ma) und Wilke.

BW 96 Schenefeld und SV Eidelstedt mit Remis

„Gelb kommt zu spät, und wird mit einem Tor bestraft“ - Justin
Elling legte hier auf zum 1:0…

„Wer sein Ziel kennt, findet den richtigen Weg“ - Fabian Arth
blieb dennoch ohne Torerfolg…
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Das Ende ist ein vielversprechender
Anfang: „Wenn es allen so gut gefal-
len hat wie mir, dann – werden wir
das im nächsten Jahr wieder so ma-
chen“, sagt Dr. Gerd Augner, Sprecher
und Gastgeber von der IG West (In-
teressengemeinschaft der Sportver-
eine im Bezirk Altona). Der Beifall
zeigt deutlich: Die Sportlerehrung
„Die Besten im Westen“ soll wieder
stattfinden. Damit wird eine Traditi-
onsreihe fortgesetzt. Die IG West
sucht schon seit einigen Jahren unter
ihren Vereinen herausragende Leis-
tungen rund um den Sport. Gemein-
sam mit Bezirksamt Altona, Bezirks-
versammlung Altona und der IG West
werden dann Sportler und Mann-
schaften für ihren herausragenden
Verdienst gewürdigt. Lediglich unter-
brochen in der Coronazeit fanden die
Ehrungen im Bezirksamt statt. Weil
die Räume im Bezirksamt diesmal
nicht zur Verfügung standen, fand
die Veranstaltung im „Lurum“ an der
Stadtteilschule Lurup statt. Und das
Ausweichquartier erlebte eine gelun-
gene Veranstaltung mit tollen Leis-
tungen, einer lockig-flockig wie inte-
ressanten Moderation von Kamila
Benschop und einem gemütlichen
Ausklang. Grußworte sprachen Dr.
Gerd Augner, Hendrik Strate (Stell-
vertretender Vorsitzender der Be-
zirksversammlung Altona), Bezirks-
amtsleiterin Dr. Stefanie von Berg
und Sylvia Pille-Steppat (Vizepräsi-
dentin Hamburger Sportbund. 
13 Ehrungen standen auf dem Pro-
gramm – und ein wenig Pech hatten
die Veranstalter mit der ersten Aus-
zeichnung. Denn die Leichtathletin
Louise Wieland (HSV) konnte nicht
teilnehmen, weil sie im Trainingslager
in Florida weilte. Die 24-jährige Wei-
land ist Deutsche Hallenmeisterin
über 200 Meter, Hochschulmeisterin
über 100 und 200 Meter und erreichte
vordere Plätze bei der Deutschen
Meisterschaft über 200 Meter sowie
mit der 4x100 Meter-Staffel bei der
Weltmeisterschaft. Stellvertretend
überreichte daher Sylvia Pille-Steppat
den Pokal an HSV-Geschäftsführer
Kumar Tschana. Louise Wieland hatte
aber eine Videobotschaft geschickt

und sich bedankt.
Und die Gäste kamen aus dem Stau-
nen nicht heraus zu den gezeigten
Leistungen. So wurde Jan Hadler
(Rissener SV), der auch mal beim SV
Osdorfer Born als Trainer und Spieler
aktiv war, zum einen für seine Ju-
gendarbeit im Fußball ausgezeichnet.
Der Jugend- und Abteilungsleiter so-
wie Trainer, der die B-Jugend bis in
die Oberliga brachte, wurde aber
auch noch unter einem zusätzlichen

Aspekt gewürdigt: Er hat einen Men-
schen aus einem brennenden Haus
gerettet. Zwar ist Hadler bei der Be-
rufsfeuerwehr tätig, trotzdem kann
sein Einsatz nicht stark genug her-
vorgehoben werden. „Ich kam von
einem Fußballspiel und eigentlich hat
mein Sohn zuerst den Rauch gero-
chen. Wir haben dann vor einem
Haus eine hilflose Personen entdeckt
und bemerkt, dass sich im Haus
noch ein Mensch aufhält. Und dann
bin ich eben ins Haus und konnte
diese Person noch retten“, berichtet
Hadler. Er kam dann aber auch noch
auf den Fußball zurück: „Wer auch
immer ehrenamtlich im Sport tätig ist
– das geht nie ohne die Familie und
das Umfeld, die dabei unterstützen.
Dafür einen recht herzlichen Dank.“ 
Für das Ehrenamt gab es noch eine
weitere Auszeichnung, diese ging an
das Jungtrainerinnen-Team von Al-
tona 93 in der Abteilung Frauen und
Mädchenfußball. Eine gute Idee, bei

der eine große Gruppe für die Be-
treuung der Fußballerinnen von den
Bambinis bis zur Jugend verantwort-
lich ist – und die Trainerinnen dabei
auf Augenhöhe mit den Spielerinnen
agieren.
Vielleicht wird der Altonaer Weg der
Grundstein für eine „weitere HSV-
Frauenmannschaft“. Denn die U23-
Frauen des HSV sind nach ihrer eins-
tigen „Zerschlagung“ eindrucksvoll
zurückgekehrt. Ohne Niederlage wur-

de man Oberligameister, siegte in
der Regionalliga, etablierte sich in
der 2. Bundesliga und peilt inzwi-
schen die Rückkehr in die Bundesliga
an. „Der Frauenfußball ist auf dem
Vormarsch. Und ein starker Frauen-
fußballklub gehört in den Norden“,
sagte Spielerin Carla Moirich. Und
die Mannschaft erhält nun prominente
Verstärkung: Almuth Schult, Natio-
naltorhüterin sowie Welttorhüterin
des Jahres 2014, kommt zum HSV,
für den sie bereits 2007 spielte. „Mit
ihrer Erfahrung wird sie uns helfen.“
Erfahrung ist ein gutes Stichwort.
Denn die Fußballer von Komet Blan-
kenese verfügen über viel Erfahrung.
Die Ü40-Seniorenmannschaft spielt
inzwischen geschickt und erfolgreich
in der Oberliga. Weil die Mannschaft
aber am Abend ein Punktspiel absol-
vieren musste (3:1-Sieg bei Glashüt-
te), konnte nur ein Vertreter den Pokal
in Empfang nehmen. Zur Verstärkung
war Komet-Vorsitzender Christoph

Albrecht auch mit dabei. 
Komet Blankenese erhielt noch  in
der Rubrik „Sportevent“ eine Aus-
zeichnung. Für die Ausrichtung des
Elbe-Cup zu Pfingsten nahmen Britta
und Sven Wiechmann den Pokal in
Empfang. 18 mal haben sie das Ju-
gend-Fußballturnier bereits organi-
siert. „Nach der Corona-Pause haben
wir 2023 vorsichtig wieder angefan-
gen und die jeweiligen Gruppen mit
nur acht statt zwölf Teilnehmern or-
ganisiert. Trotzdem hatten wir 138
Mannschaften auf dem Platz.“ In die-
sem Jahr soll noch einmal eine Pause
eingeschoben werden: Pfingsten liegt
ungünstig zu den Schulferien, da
könnte es zu viele Absagen geben. 
Auch Altona 93 hatte noch eine wei-
tere Auszeichnung erhalten: Die Vol-
leyballmannschaft freute sich beson-
ders über den Pokal. „Für unseren
Sieg in der Verbandsliga und den
Aufstieg in die Regionalliga haben
wir nämlich vom Verband keinen Po-
kal erhalten. Um so schöner ist diese
Trophäe.“ Die Mannschaft ist ein
Schmelztiegel aus alten Freunden,
die sich nach der Schule, dem Studi-
um oder Ausbildung wieder zusam-
mengefunden haben und nun erfolg-
reich Volleyball spielen. Die Mann-
schaft umfasst Spieler im Alter von
21 bis 50 Jahre.
Ein starker, aber auch unbekannter
Akteur mit vielen Pokalen bei „Die
Besten im Westen“ ist stets auch der
Mühlenberger Segel-Club. Vier Pokal
nahmen die Segler entgegen, mit
Nils Rasmus Wittich wurde zudem
ein erfolgreicher Sportler des Segel-
Verein Altona-Oevelgönne ausge-
zeichnet. „Ich vertraue auf mich“,
sagte Wittich, angesprochen auf die
Gefahren bei Wind und Wellen. 
Sehr zufrieden zeigte sich auch Tho-
mas Schlicht, Vorsitzender des SV
Osdorfer Born, mit der Veranstaltung.
Als IG-Vorstandmitglied konnte er
diesmal zwar keinem Sportler seines
Vereines zu einer Auszeichnung gra-
tulieren, dafür zeigte die Tanzgruppe
des SVOB zwischen den Ehrungen
tolle Tanzvorführungen. „Eine rundum
gelungene Veranstaltung“, resümierte
Schlicht. 

Die Besten im Westen trafen sich in Lurup:

Sportlerehrung im Bezirk Altona

Jan Hadler und seine Frau Ka-
thrin.

HSB-Vizepräsidentin Sylvia Pil-
le-Steppat überreicht den Po-
kal für Louise Wieland stellver-
tretend an HSV-Geschäftsfüh-
rer Kumar Tschana.

Thomas Schlicht (IG West, SV Os-
dorfer Born) überreicht den Pokal
für die Organisation Regatta Rund
Hanskalbsand, der am 16. Juni
zum 2. Mal stattfinden soll.

Die Ü40-Mannschaft von Komet Blan-
kenese spielte am Abend, daher konnte
nur ein Spieler zur Verleihung kommen.
Zur Verstärkung vor Komet-Vorsitzen-
der Christoph Albrecht mitgekommen.

Hendrik Strate (stellv. Vorsit-
zender der Bezirksversamm-
lung) zeichnet Jan Hadler (Ris-
sener SV) aus.

Esther Rodenhaus und Luisa
Becker (vl, Mühlenberger Se-
gel-Club) erhielten den Preis
als Mannschaft Teamsegeln.

Claus Grötzschel, Axel von Velde, Jan Hadler und Gerd Augner

Das Jungtrainerinnenteam von Altona 93 bei der Preisverleihung.

Mit tollen Tanzeinlagen belebte die Tanzgruppe des SV Osdorfer
Born in den Pausen die Veranstaltung.

Das Volleyballteam von Altona 93.

Eine tolle Vorführung der HSV-Cheerleader.

Das Opti-Nachwuchsteam Jacob Ottmann, Onno Pörksen, Han-
no Gewinn und Paul Jeschonek (Mühlenberger SC).

Auszeichnungen: 
Sportlerin: Louise Wieland (HSV), Leichtathletik 
Sportler: Nils Rasmus Wittich 

(SV Altona-Oevelgönne), Segeln
Ehrenamt: Jungtrainerinnen-Team (Altona 93), Fußball
Ehrenamt: Jan Hadler (Rissener SV), Fußball
Mannschaft U17: Team Esther Rodenhaus, Luisa Becker 

(Mühlenberger SC), Segeln 
Mannschaft U15: Jacob Ottmann, Onno Pörksen, Hanno Gewinn, 

Paul Jeschonnek (Mühlenberger SC), Segeln
Mannschaft: 1. Herren (Altona 93), Volleyball
Mannschaft Ü40: Komet Blankenese II, Fußball
Mannschaft mixed: MSC-Segel Bundesligateam (Mühlenberger SC)
Sportevent: HSV 6. Rautini-Cup, Hockey
Sportevent: Komet Blankenese Elbe-Cup Pfingsten, Fußball
Sportevent: Mühlenberger SC, 

Regatta „Rund Hanskalbsand, Segeln.



Kreisklasse
Ergebnisse
SV Eidelstedt II – SC Victoria V 6:1
SV Eidelstedt IV – TuS Berne II 0:12
Altona 93 III – Teutonia 10 II 2:3
Hörnerkirchen II – Kickers Halstenbek 0:0
Komet Blankenese II – Teutonia 10 0:10
Altona 93 IV – Niendorfer TSV VI 2:3
SuS Waldenau, SV Eidelstedt III spielfrei

Die nächsten Spiele
SC Sternschanze IV – SV Eidelstedt II 5. Mai, 9 Uhr
SV Eidelstedt IV – Bramfeld II 4. Mai, 15 Uhr
Kickers Halstenbek – TuS Borstel 5. Mai, 12.30 Uhr
Inter Eidelstedt – Komet Blankenese II 5. Mai, 13 Uhr
SC Egenbüttel IV – SV Eidelstedt III 5. Mai, 13 Uhr
Altona 93 IV – Teutonia 10 5. Mai, 14 Uhr
SuS Waldenau – West-Eimsbüttel II 5. Mai, 14 Uhr
FC Hamburger Berg – Altona 93 III 5. Mai, 15 Uhr
Kickers Halstenbek – Hetlingen II 7. Mai, 19 Uhr

In der Staffel 1 hat Kickers Halstenbek (23 Punkte) einfach noch zu viele
Nachholspiele zu absolvieren. Als Tabellenzehnter hat Halstenbek acht
Punkte Rückstand auf den neunten Platz. 
In der Staffel 2 ist SV Eidelstedt mit neun Punkten Tabellenletzter. Neun
Punkte Rückstand sind es auch auf einen Nichtabstiegsplatz.
In der Staffel 4 führt Altona 93 IV mit 70 Punkten klar vor Stellingen (57) und
ist damit Meister. Waldenau und SV Eidelstedt III (je 19) stehen auf dem
11./12. Platz. Komet Blankenese II ist mit acht Punkten einsames Tabel-
lenschlusslicht.
In der Staffel 6 führt SV Eidelstedt II mit 60 Punkten (117:47 Tore) vor SC
Victoria (59) und Hammonia III (57). Mit Siegen den Schlusslicht Stern-
schanze und den Tabellenvierten GW Eimsbüttel II könnte der SV den Titel
holen. Altona 93 III ist mit 21 Punkten Zwölfter vor Hamburger Berg (19).
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Basketball: BG West 
verliert im Pokal gegen ETV klar

Pokaltraum beendet: Mit einer deutlichen 47:92-Niederlage ge-
gen Eimsbütteler TV ist der Pokalwettbewerb für die BG Ham-
burg West Herrenmannschaft beendet. Zu deutlich war das
Übergewicht des ETV, der das erste Viertel gleich mit 19:4 ge-
wann. Selbst das beste, dritte, Viertel der BG West ging noch
klar verloren (18:35). Mit Jens Winterberg, Daniel Musche,
Fabian Carels, Matej Andic, Noel Dettlaff, Dennis Katerbursky
und Simon Hägele bot die BG West aber auch nur einen kleinen
Kader zum Spiel auf.

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

SERVICE

Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Anhänger Service
Werkstattersatzwagen

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung,
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge,
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de
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REIFENDIENST

Oberliga: Das Spiel zwischen TSV
Buchholz und SV Eidelstedt fand
nicht statt. Drei Spiele hat der SVE
noch Zeit, etwas für den Klassener-
halt zu tun. Wird aber schwer. 

In der Landesliga wird es eng im
Abstiegskampf. Trotz einer 0:2-Nie-
derlage gegen SV Blankenese bleibt
der SV Lurup so gerade noch über
dem Strich. Aber auch nur, weil SC
Egenbüttel nach einem 1:1 gegen
Blau Weiß 96 Schenefeld zwar
punktgleich (18), aber mit dem
schlechteren Torverhältnis zurück-
bleibt. Die Spieler Davood Mousavi
und Daniel Sevo schossen für Blan-
kenese die Tore. Im Spiel Schenefeld
gegen Egenbüttel glich Jonas Za-
strau für Schenefeld zum 1:1 aus.
Mit 22 Punkten muss Schenefeld
selbst noch etwas aufpassen, wie
auch SV Blankenese (23) und SC
Nienstedten (21). Nienstedten hatte
mit 2:4 gegen Spitzenreiter Hansa
11 verloren. Patrick Laquer und Ju-
lian Wissel trafen für Nienstedten,
die kurz vor Pause eine Rote Karte
erhielten. Altona 93 siegte mit 5:2
gegen Union Tornesch und ist auf
Platz fünf die beste Mannschaft der
Region. Jakob Sachs (2) und Benja-
min Lipke (3) schossen die Tore.
Schlusslicht Komet Blankenese un-
terlag mit 0:3 gegen SC Pinneberg.
Mit nur vier Punkten ist der Abstieg
sicher.
In der Bezirksliga rückt TuS Osdorf

dem Spitzenreiter 1. FC Quickborn
auf den Pelz. Das Nachholspiel ge-
gen Kickers Halstenbek wurde mit
5:0, das reguläre Spiel gegen Hör-
nerkirchen mit 8:0 gewonnen. Anto-
nio Ude (7), Nando Ehlert, Torben
Krause, Simon Gehlhaar, Felix Böhl,
Kevin Malke und Florian Sobania
waren die Osdorfer Torschützen.
Montag stand noch ein Spiel in
Tangstedt auf dem Programm. Bei
einem Sieg wäre Osdorf bis auf drei
Punkte an Quickborn (53) ran. Das
Spiel Osdorfer Born bei Kickers
Halstenbek fiel aus, ebenso das
Spiel von Hemdigen-Bilsen gegen
Osdorfer Born.

Senioren: Drei Spiele sind in der
Landesliga noch offen, aber Blau
Weiß 96 Schenefeld hat die Meis-
terschaft sicher eingefahren. Nach
dem 5:0-Sieg gegen SV Groß Borstel
hat Schenefeld (50) zehn Punkte
Vorsprung auf Nikola Tesla (40) so-
wie elf Punkte auf TuS Osdorf (39).
Sven Bruß, Giani-Adrian Sanduc (2),
Serdar Duman und Sergiy Dovgopol
schossen die Tore zur Meisterschaft.
TuS Osdorf hatte seine geringen Ti-
telchancen mit einer 2:4-Niederlage
gegen Roland Wedel eingebüßt wie
Nikola Tesla seine Chancen durch
eine 1:2-Niederlage gegen Altona
93 II. SV Eidelstedt siegte mit 1:0
gegen Groß Flottbek, ist mit 37
Punkten aber nur Vierter vor Altona
und Groß Flottbek. 

Altliga: Schenefelder Senioren
steigen in die Oberliga auf

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de
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Nächste Woche findet der We-
deler Halbmarathon zum siebten
Mal statt. Über 800 Läuferinnen
und Läufer haben sich bisher
angekündigt. Bis zum Veran-
staltungstag am Sonntag, dem
5. Mai 2024 werden sicherlich
noch einige hinzukommen. Mit
einem aktuellen Meldevor-
sprung von mehr als 21 % im
Vergleich zum selben Zeitpunkt
des Rekordjahres 2019 rückt
gar ein neuer Teilnahmerekord
in greifbare Nähe.
Seit 2017 lockt die Veranstaltung
Laufbegeisterte aus der Region
– und darüber hinaus – in die
Stadt im Kreis Pinneberg. Le-
diglich 15 % der Teilnehmenden
stammen direkt aus Wedel.
Durch die perfekte Anbindung
mit der S-Bahn sind es vor
allem Aktive aus Hamburg, wel-
che in Scharen zum Wedeler
Rathausplatz pilgern, wo sich
Start- und Ziellinie befinden wer-
den. Die weiteste Anreise nimmt
eine Teilnehmerin aus Wien auf
sich.
Der steigende Zuspruch kann
an zwei Faktoren festgemacht
werden. Zum einen gelten die
angebotenen Strecken als äu-
ßerst attraktiv und bieten be-
sonders Naturliebhaber:innen
u.a. mit der Wedeler Au, dem
Holmer Katastrophenweg oder
den Holmer Sandbergen einiges

für‘s Auge. 
Zum anderen werden für alle
Alters- und Leistungsklassen
ein passender Wettbewerb an-
geboten. So stehen neben der
titelgebenden Distanz über
21,0975 km auch Strecken über
10 und 5 km zur Auswahl. Kinder
ab 7 Jahren schnuppern wäh-
renddessen beim Schülerlauf
über 800 m Wettbewerbsluft.
Um auch dem Anhang in Form
von Begleitpersonen zum An-
feuern die Reise schmackhaft

zu machen, runden Livemusik
und alles, was das leibliche
Wohl betrifft, die Veranstaltung
ab. Spätestens zu den ersten
Zieleinläufen ab 11.15 Uhr dürfte
die Bahnhofstraße wieder prall
gefüllt sein, um den Läufer:innen
auf den letzten Metern nochmal
Feuer zu machen.
„Wir betrachten die erfreulichen
Meldezahlen auch als Wert-
schätzung für unsere Arbeit.
Viele Teilnehmende kommen
wieder und bringen Freunde so-

wie Bekannte mit. Auch das
Wetter meinte es in der Vergan-
genheit sehr gut mit uns und
rückte unsere Strecken in bes-
tes Licht“, freut sich Steven
Richter, Geschäftsführer des
Veranstalters BMS Die Laufge-
sellschaft, auf den Renntag.
Wer noch dabei sein möchte,
hat noch bis zum Veranstal-
tungstag die Möglichkeit der
Nachmeldung. Mehr Informa-
tionen und Anmeldung unter
www.wedel-halbmarathon.de

7.Wedeler-Halbmarathon 

Der Teilnahmerekord zum Greifen nahe
Der Wedeler Halbmarathon erfreut sich weiterhin wachsender Beliebtheit und lockt mit vielfältigem Streckenangebot
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Mit einem Sieg im Rücken ins Stadtderby
Der Hamburger SV hat am
Sonnabend (27. April) sein
Auswärtsspiel des 31. Spiel-
tags deutlich mit 4:0 in Braun-
schweig gewonnen. Gegen
die formstarke Eintracht, die
in den jüngsten vier Partien
dreimal ohne Gegentor ge-
blieben war, zeigte sich der
HSV von Beginn an couragiert
und in der Offensive abgezockt. Toptorjäger Robert Glatzel erzielte bereits
in der neunten Minute das frühe 1:0. Nur zwölf Minuten später schnürte
Glatzel seinen Doppelpack, als er nach einer Flanke von Ransford Königs-
dörffer mit der Brust vollendete. In der Folge dominierten die Rothosen das
Spielgeschehen komplett und hätten die Führung noch vor der Pause aus-
bauen können. In der 69. Minute erhöhten die Hamburger durch den kurz
zuvor eingewechselten Bakery Jatta auf 3:0. Den Schlusspunkt setzte
dann Ludovit Reis in der 84. Minute und rundete den deutlichen 4:0-Aus-
wärtssieg an der ausverkauften Hamburger Straße ab. „Wir haben sehr er-
wachsen und souverän gespielt und verdient gewonnen“, fasste der Ex-
Braunschweiger Immanuel Pherai zusammen. Am Freitagabend (3. Mai,
18.30 Uhr) steht für die Rothosen dann im Volksparkstadion das Stadtderby
gegen den FC St. Pauli an. Der Stadtrivale kann mit einem Sieg im Volks-
parkstadion den Aufstieg klarmachen. Das wollen die Rothosen um jeden
Preis verhindern, während sie selbst auf Schützenhilfe vom 1. FC Nürnberg
angewiesen sind, um die Hoffnungen auf den Relegationsplatz zu wahren.
Die Clubberer spielen zeitgleich bei der momentan auf Tabellenplatz drei
stehenden Fortuna Düsseldorf. Foto: HSV/witters

Nachwuchsjournalisten 
bei der HSV-Pressekonferenz
Am 25. April war es wieder so weit: Beim Zukunftstag, dem bundesweiten
Aktionstag zur Berufsorientierung, sammelten zahlreiche Kinder und Ju-
gendliche erste Berufserfahrungen. Auch der HSV beteiligte sich wie jedes
Jahr an dieser Aktion. 32 Schülerinnen und Schüler der Klassen fünf bis
neun bekamen die Möglichkeit, einen Einblick in die vielfältige Arbeitswelt
des Vereins zu erhalten. Die Schülerinnen und Schüler durften nicht nur zu-
schauen, sondern auch selbst aktiv werden. Am Trainingsplatz durften sie
beispielsweise mit der Kamera filmen, und ihre Aufnahmen wurden stolz
auf den Social-Media-Kanälen des HSV präsentiert. Das Highlight des
HSV-Zukunftstages war die Teilnahme an der Pressekonferenz vor dem
Spiel gegen Eintracht Braunschweig. Hier stand HSV-Cheftrainer Steffen
Baumgart nicht nur den Journalisten, sondern auch den Jugendlichen ge-
duldig Rede und Antwort – eine einzigartige Gelegenheit, den Beruf des
Journalisten hautnah zu erleben! Foto: HSV

HSV-Frauen: Vertragsverlängerung 
und Niederlage bei Schult-Debüt
Beim Debüt von Welttorhüterin Almuth Schult im Gehäuse der HSV-Frauen
mussten diese eine bittere Niederlage einstecken. Das Gastspiel bei Tabel-
lennachbar SC Sand endete am Sonntag (28. April) mit 0:1. Die Hamburge-
rinnen waren über weite Strecken das überlegene Team, liefen dabei
jedoch ab der neunten Minute einem Rückstand hinterher: Mit ihrem
ersten Torschuss gingen die Gastgeberinnen in Führung. Die HSVerinnen
erarbeiteten sich zahlreiche Torchancen, konnten sich jedoch lange nicht
belohnen. Ein Treffer von Larissa Mühlhaus zählte wegen einer vermeintli-
chen Abseitsstellung nicht, sodass es bei der unglücklichen Niederlage für
das Team von Marwin Bolz blieb. Am kommenden Sonntag (5. Mai, 11 Uhr)
erwarten die HSV-Frauen Tabellenführer Turbine Potsdam zum Spitzenspiel
im Sportpark Eimsbüttel. Bereits vor dem Spiel hatten die Rothosen die
Vertragsverlängerung mit Abwehrspielerin Emilia Hirche (Foto) bekanntge-
geben. Die 20-Jährige, die bereits seit 2018 beim HSV spielt, bleibt nun bis
mindestens 2026 an der Elbe. Foto: HSV

U21 mit Niederlage und Sieg
Die U21 des Hamburger SV unterlag am Mittwochabend (24. April) im
Nachholspiel der Regionalliga Nord dem VfB Oldenburg mit 0:2. Damit en-
dete die Serie von zuvor neun ungeschlagenen Partien in Folge. Den Ham-
burgern war das straffe Pensum aus den vergangenen Wochen mit mehre-
ren Nachholspielen anzumerken, insgesamt waren die Oldenburger das
frischere und aktivere Team. Bereits zur Halbzeitpause führte der Drittliga-
absteiger mit zwei Toren. Trotz einer Leistungssteigerung im zweiten
Durchgang blieb es bei einer verdienten Niederlage für das Team von Pit
Reimers. Nur drei Tage später (27. April) kehrten die Rothosen in die Er-
folgsspur zurück und setzten sich mit 3:2 gegen Tabellennachbar TSV Ha-
velse durch. Kurz vor der Pause erzielte Milad Nejad das sehenswerte 1:0,
direkt nach dem Seitenwechsel erhöhten Tom Sanne und Ware Pakia
binnen weniger Minuten zu einer 3:0-Führung für die Hamburger. In der
Folge schalteten die Gastgeber einen Gang zurück und kassierten
zunächst nach rund einer Stunde den ersten Gegentreffer, ehe Havelse in
der letzten Minute der regulären Spielzeit auf 2:3 verkürzen konnte. Auch
wenn es somit noch mal richtig spannend wurde, rettete der HSV den
knappen Vorsprung ins Ziel und feierte den Heimsieg gegen Havelse. Foto:
Michael Schwarz

HSV-Funpark auf Tour
Beim HSV-Funpark können sich lütte Rothosen so richtig austoben. Der
HSV-Funpark besteht aus verschiedenen Modulen wie z.B. Torwandschie-
ßen, einer Treffsicherheits-Übung oder einer Hüpfburg. Während der Nord-
tour 2024 gehen die actiongeladenen HSV-Module auf Reisen: Von Ende
April bis in den Oktober hinein wird der HSV-Funpark auf verschiedenen
Events in Hamburg und im Norden anzutreffen sein. Auch das HSV-Mas-
kottchen Dino Hermann wird bei der ein oder anderen Veranstaltung mit
von der Partie sein. Die Haltestellen des HSV-Funparks:

01.06.24: Science City Day (Bahrenfeld)
29.-30.06.24: Drachenfest St. Peter Ording
13.-14.07.24: Stadtparkfest in Zeven
10.-11.08.24: Inselfest Fehmarn
15.09.24: Weltkinderfest (Planten un Blomen)
28.-29.09.24: Fest der 1000 Zwerge (Stadtpark)
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Andreas Bergmann ist Sportler
genug, um nicht vorzeitig die
Arme nach oben zu reißen –
und dann rauscht von hinten
noch einer vorbei. Aber der
Trainer von Altona 93 (76 Punk-
te, 87:28 Tore) ist auch Sportler
genug, um zu wissen, dass fünf
Punkte Vorsprung bei noch zwei
Spieltagen reichen müssen. Da
braucht man nur noch durch
das Ziel fahren und der Titel in
der Oberliga ist unter Dach und

Fach. Verfolger TuS Dassendorf
(71, 90:34) kann eigentlich nur
noch den Titel holen, wenn Al-
tona zweimal nicht antritt. Mit
dem 1:0-Sieg gegen HEBC hat
Altona 93 vermutlich die letzte
Hürde genommen. Bei einer
Niederlage wäre es noch einmal
eng geworden kurz vor dem
Ziel (erwartungsgemäß siegte
Dassendorf bei Schlusslicht Dü-
neberg mit 4:0), weil es nur
zwei Punkte gewesen wären.

Rasmus Tobinski hatte nach ei-
ner Stunde den Siegtreffer ge-
gen HEBC erzielt. Die Gäste
hatten in der Szene eine strittige
Entscheidung erwartet, doch
die blieb aus und die konzen-
trierte Altonaer Mannschaft
spielte den Gegenzug schnell
und sauber aus. Ansonsten hat-
te HEBC hartnäckig gekämpft
und das Spiel lange offen ge-
halten, auch wenn Altona 93
schon überlegen agiert hatte.

Altona spielt nun am 12. Mai
um 14 Uhr auswärts bei Hals-
tenbek-Rellingen, bevor es am
17.Mai im Heimspiel (19 Uhr)
vermutlich hoch her geht an
der Griegstraße: Fußball, letztes
Saisonspiel und Meisterfeier.
Perfekt. 
Absteigen werden Düneberg
und Union Tornesch sowie Tür-
kiye oder Rugenbergen oder
gar alle vier Teams. Das hängt
von der Regionalliga ab.

Oberliga: Altona 93 ist zu 99,99 Prozent Meister

Die Entscheidung fiel am Frei-
tagabend und sie fiel überra-
schend: Der HSV III ist nach nur
einem Jahr in der Landesliga
vorzeitig als Meister zurück in
der Oberliga. Das lag nicht allein
am klaren 7:1-Heimsieg gegen
SSV Rantzau, sondern eher an
der überraschend klaren 0:3-
Niederlage des Tabellenzweiten
Eintracht Norderstedt II gegen
Kummerfeld. Durch die Nieder-
lage fiel Norderstedt zwei Spiel-
tage vor Saisonende auf acht
Punkte Rückstand zurück. Mit
65 Punkten (106:36 Toren) ist der

HSV III von der Eintracht (57,
91:44) nicht mehr von der Tabel-
lenspitze zu vertreiben. Abhängig
von der Regionalliga (ETV) könn-
te am Saisonende aber auch
Norderstedt noch aufsteigen. Die
Eintracht muss allerdings mit ei-
nen halben Auge auf den Tabel-
lendritten TBS Pinneberg (53,
91:59) schauen, vier Punkte auf
zwei Spiele sind aber ein dickes
Polster. Glückwunsch also an
den HSV III, der mit den Toren
von Timon Engelmann, Edward
Pfister, Sebastian Schmalbach,
Dominik Jordan, Marcell Jansen

(2) und einem Eigentor den Sieg
(und den Aufstieg) klar machte
(wobei ansonsten wohl auch die
fünf Punkte Vorsprung auf Nor-
derstedt gereicht hätten). Auf
dem vierten Platz befindet sich
derzeit SC Nienstedten (51,
80:52) vor BU (50, 69:31). Nien-
stedten hatte mit 2:1 gegen Nien-
dorfer TSV II gesiegt. Andrian
Hunte (11. Minute) und Louis
Burgheim (75. Minute) schossen
den Sieg heraus, Niendorf konn-
te nur noch verkürzen. Die letzten
Zweifel gegen den Abstieg be-
seitigte Altona 93 II mit einem

13:0-Sieg gegen HNT. Mit 40
Punkten hat Altona 93 II nun
sechs Punkte Vorsprung auf den
ersten Absteiger Poppenbüttel
(34), da ist nur graue Theorie
möglich. Julius Zaher (3), Marcus
Borgmann (5), Jeremy Miljevic
(2), Martin Schauer und Anton
Matthäi (2) schossen die Tore. 

Die nächsten Spiele
SC Victoria II – Altona 93 II 3.
Mai, 20.15 Uhr, USC Paloma II –
SC Nienstedten 5. Mai, 11 Uhr
SC Nienstedten – Nikola Tesla
7. Mai, 20 Uhr

Landesliga: HSV III wieder zurück in der Oberliga

Es ist nur noch ein Zweikampf,
mit guten Willen noch ein Zwei-
einhalbkampf in der Bezirksliga
West. Nach dem erfolgreichen
Nachholspiel gegen Union Tor-
nesch II (7:0) hatte Hetlingen
wieder Tabellenführung von TuS
Osdorf übernommen. Allerdings
steht es alles auf der Kippe: Het-
lingen führt zwei Spieltage vor
Schluss mit 62 Punkten (77:45
Toren) vor TuS Osdorf (61, 95:42).
Der Halbkampf entsteht dann
durch Heidgraben (58) und Hol-
stein Quickborn (56), die aber
nicht mehr ernsthaft eingreifen
werden können. Einen letzten
weiteren Mitstreiter hatte Osdorf
am Wochenende mit einem 5:1-
Sieg aus dem Rennen geworfen,
SV Lieth (54) spielt nun keine
Rolle mehr. Ali Can Sommer (8.
Minute), Riccardo Mahieldin (11.
Minute), Kevin Blume (26. Minu-

te), Josep Dilber (79. Minute)
und Yalcin Kasret (87. Minute)
hatten für Osdorf getroffen. Het-
lingen siegte dann am Sonntag
mit 3:1 gegen VfL Pinneberg. Es
bleibt nun die Frage: Wer wird
auf den letzten zwei Schritten
noch stolpern? Osdorf spielt
noch gegen Union Tornesch II,
aber auch noch gegen Heidgra-
ben. Hetlingen hat Schlusslicht
SSV Rantzau II und Abstiegs-
kandidat Komet Blankenese zu
meistern. Gerade solche Paa-
rungen wie bei Hetlingen können
schiefgehen. 
In der Abstiegsfrage gibt es auch
eine erste Antwort: SV Eidelstedt
verabschiedet sich in die Kreisli-
ga. Das stand schon vor Sonntag
fest, denn Falke siegte schon
Sonnabend mit 3:0 bei Niendor-
fer TSV III und kann nun mit 29
Punkten von Eidelstedt nicht

mehr abgefangen werden. Die
Eidelstedter (19) hatten sich
trotzdem nicht aufgeben und ka-
men gegen Blau Weiß 96 Sche-
nefeld zu einem 2:2 (und damit
auf 20 Punkte). Calvin Broschk
(36./50. Minute) für Eidelstedt
sowie Justin Elling (29. Minute)
und David Wilke (39. Minute) für
Schenefeld trafen. Schenefeld
ist mit nun 32 Punkten natürlich
längst gerettet. Bleibt noch die
Frage nach Komet Blankenese
offen. Komet siegte mit 4:2 bei
FC Elmshorn und kann mit 26
Punkten noch die Falke-Elf ein-
holen. Dafür muss man allerdings
in den schweren Spielen gegen
Quickborn und Hetlingen beste-
hen. Lewe Tiede (2.Minute), Yan-
nick Bräuer (10. Minute), Jasin
Emini (47. Minute), und Simon
Kopeinig (62. Minute) erzielten
die Tore gegen Elmshorn,die in

der Schlussphase in Unterzahl
spielten. Mit Hetlingen am 12.
Mai schließt sich der Kreis: Ko-
met könnte mit einem Sieg die
Klasse halten – und gleichzeitig
TuS Osdorf zum Meister der Be-
zirksligastaffel machen. 
In der Staffel Süd fiel Teutonia
05 II nach der 0:1-Niederlage
gegen den Tabellenzweiten Sü-
derelbe II auf den sechsten Platz
zurück. Gegen Sternschanze und
Bingöl 12 kann Teutonia 05 die
Saison nun ausklingen lassen. 

Die nächsten Spiele
HFC Falke – SV Eidelstedt 4.Mai,
12 Uhr, Komet Blankenese –
Holstein Quickborn 4. Mai, 13.30
Uhr, Union Tornesch II – TuS Os-
dorf 5. Mai, 11 Uhr, Sternschanze
– Teutonia 05 II 5. Mai, 15 Uhr,
Blau Weiß 96 Schenefeld – FC
Elmshorn 5. Mai, 16.30 Uhr

Bezirksliga: Kopf an Kopf-Rennen an der Spitze

Staffel 4: Mit einem 3:2-Sieg
gegen HEBC II übernimmt Lurup
den dritten Tabellenplatz mit 62
Punkten (89:47 Tore). St. Pauli V
(63) kann noch abgefangen wer-
den, Vorwärts Wacker III ist mit
74 Punkten bereits Meister. Ge-
gen HEBC trafen Jeton Arifi (12.
Minute), Finn Hohwieler (58. Mi-
nute) und Abdurrahman Senay
(84. Minute) für Lurup. Teutonia
05 III wird absteigen. Nach der
0:1-Niederlage gegen Nikola
Tesla ist Teutonia mit 14 Punkten
(43:113 Tore) nicht mehr zu ret-
ten, auch wenn der BSV 19 auf
dem ersten Nichtabstiegsplatz
nur 20 Punkte hat. 49:84 Tore
geben dem BSV aber sogar bei
Punktgleichheit die bessere
Platzierung. Dabei hatte der BSV
19 sogar mit 4:6 gegen Croatia

verloren, muss nun aber nicht
einmal vor dem Spiel gegen
Spitzenreiter Vorwärts Wacker
Angst haben. Teutonias Spiel
gegen das chancenlose
Schlusslicht Polonia kommt zu
spät.
Staffel 5: Staffelmeister SV
Blankenese schont sich auch
im Spiel gegen den Tabellen-
vierten nicht und siegt mit 4:1
gegen St. Pauli VI. Laurenz
Schnoor, Jan Holst (2) und Ben
Döbrich sorgten für das 4:0,
ehe die Kiezelf verkürzte (81.
Minute). Der SC Nienstedten II
nutzte die Gunst der Stunde
und verdrängte St. Pauli VI vom
vierten Platz. Der 10:0-Sieg ge-
gen Roland Wedel war da sehr
eindeutig. Groß Flottbek auf
Abschiedstour. Mit 1:4 ging das

Spiel gegen Sternschanze II
verloren. Dabei erzielte Steven
Reinhardt die 1:0-Führung. Erst
in den letzten 30 Minuten kas-
sierte Groß Flottbek dann vier
Gegentore. Blau Weiß 96 Sche-
nefeld II kämpft noch vehement
gegen den Abstieg. Der 2:0-
Sieg gegen Rugenbergen II
brachte die Schenefelder (22)
bis auf einen Punkt an die si-
chere Tabellenzone (Alsterbrü-
der II, 23) heran. Jendrik Ahrtz
(37. Minute) und David Heffele
(42. Minute) schossen die Tore.
Es gilt nun, gegen den Tabel-
lensechsten Victoria wichtige
Punkte zu holen, während Als-
terbrüder gegen St. Pauli be-
stehen muss (und danach war-
tet SV Blankenese auf Alster-
brüder).  Der SV Lurup (52) leis-
tete sich eine 0:1-Niederlage
gegen SC Victoria III. Angst um
den dritten Platz muss man
sich nicht mehr machen. Nien-
stedten (48 Punkte) beendete
gestern die Saison mit dem
verlegten Spiel gegen Groß
Flottbek. Regulär ist Niensted-
ten nächstes Wochenende oh-
nehin spielfrei. Lurups nächster
Verfolger St. Pauli hat sechs
Punkte Rückstand. Lurup

selbst wird den zweiten Platz
von Cosmos Wedel (60) nicht
mehr erreichen können. 
Staffel 6: Ein wildes Gefecht
lieferten sich SC Sperber II und
SV Lohkamp, am Ende mit ei-
nem guten 5:4-Ende für Loh-
kamp. Philip Vogel, Ilyas Afshin
(2), Mustafa Gök und Jean-
Pierre Möllmann schossen eine
5:1-Führung für Lohkamp he-
raus, dann ging es rückwärts.
Trotz einer Roten Karte in den
letzten Sekunden brachte Loh-
kamp den Minimalvorsprung
über die Zeit. Das nächste
Spiel von Lohkamp (8. Platz)
gegen Poppenbüttel III (6.
Platz) am 5. Mai (14 Uhr) wurde
frühzeitig abgesagt. 

Die nächsten Spiele
SV Rugenbergen II – SV Blan-
kenese 2.Mai, 19.30 Uhr, Vor-
wärts Wacker III – BSV 19 4.
Mai, 13 Uhr, SV Lurup II – Stern-
schanze II 5. Mai, 11 Uhr, Groß
Flottbek – Cosmos Wedel 5.
Mai, 13 Uhr, Blau Weiß 96 Sche-
nefeld II – SC Victoria III 5. Mai,
13 Uhr, Polonia 05 – Teutonia 05
III 5. Mai, 15 Uhr, Union 03 – Lu-
rup 5. Mai, 16 Uhr, SC Nien-
stedten II ist spielfrei

Kreisliga: Bis auf Schenefeld II ist alles klar

Mit Ihrer Werbung bei uns
erzielen Sie keine Eigentore…
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Die neue 
Adresse vom

Presse-Stübchen:

Schenefeld
Holstenplatz 6

!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!

+ 

Motorräder

HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH

Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

Anlässlich der Pläne der Deut-
schen Bahn zum Umbau des Süll-
dorfer Bahnhofes hat die SPD-
Fraktion Altona die Forderung
nach einem zweiten Zugang von
Osten gestellt. Die Bahn plant le-
diglich einen einzigen Zugang
von Westen, der insbesondere
für die Menschen aus dem Süll-
dorfer Norden weitere Wege be-
deuten würde. 
„Die Bezirksversammlung hat die
planrechtliche Grundlage ge-
schaffen, um einen Zugang auch
über das Osterfeld zu ermögli-
chen“, sagt Henrik Strate, Be-
zirksabgeordneter aus dem Ham-
burger Westen. „Wenn der Bahn-
hof nun umgebaut wird, muss
auch endlich ein barrierefreier Zu-
gang im östlichen Teil geschaffen
werden. Wir wollen, dass lange
Umwege für die Schranken end-
lich ein Ende haben. Außerdem
sind barrierefreier Zugang von al-
len Seiten zwingend notwendig,
um für Rollstuhlfahrer, Fahrrad-

fahrer oder Leute mit Kinderwa-
gen ein Zugang gewährleistet ist.“ 
Die SPD-Fraktion möchte außer-
dem den Erhalt des historischen
Bahnhofsgebäudes prüfen las-
sen. „Der Sülldorfer Bahnhof ist
nach dem Abriss der alten Bahn-
höfe in Rissen und Iserbrook der
letzte seiner Art im Hamburger
Westen. Da das Gebäude ste-
henbleiben kann, wenn nicht nur
ein Zugang in der Mitte hergestellt
wird, sollte es erhalten bleiben.
Es könnte zum Beispiel für den
Bürgerverein Sülldorf-Iserbrook
als kleines Bürgerhaus dienen
und damit eine Begegnungsstätte
mitten in Sülldorf darstellen. Ein
Vorbild wäre hier das Markthäus-
chen in Blankenese“, so Henrik
Strate. 

Den historischen Bahnhof Sülldorf erhalten

Am Samstag, dem 11. Mai,
bietet das Nedderfeld Center
von 11 bis 17 Uhr im Erdge-
schoss, Mamas und ihren Kin-
dern einen tollen Tag voller
Spaß und Entspannung.
Die Kinder können kreativ
sein, Herzen und Schlüssel-
anhänger verzieren und Blu-
menarrangements basteln.
Während die Kleinen wertvolle
Zeit mit ihrer Mama verbrin-
gen und so den Muttertag zu
etwas ganz Besonderem ma-
chen, können die Papas im
Center das passende Mutter-
tagsgeschenk finden.
Frühlingsmode, Schönes für
Haus und Garten, Elektroge-
räte und vieles mehr findet
sich in den Geschäften des
Nedderfeld Center. Und nach
dem Basteln und Einkaufen
rundet ein leckeres Essen den
Besuch im Center ab. Dafür
locken italienische Genüsse
bei Ciao Bella, die asiatische
Küche bei mai mai und lecke-
re Kuchen oder Brötchen bei
NUR HIER.
Informationen zu weiteren Ak-
tionen und Neuigkeiten im
Nedderfeld Center gibt es auf
Facebook und Instagram so-
wie auf der Homepage

Kostenloses Basteln zum
Muttertag im Nedderfeld Center

Antje Müller, Ortsvorsitzende
der CDU Blankenese, hat die
Initiative ergriffen und einen
einstimmigen Beschluss in
der Bezirksversammlung er-
wirkt, der vielen Fahrgästen
des Blankeneser Bahnhof das
Leben ein wenig leichter ma-
chen dürfte. Zukünftig sollen
nun auf Beschluss der Be-
zirksversammlung bereits am
Bahnsteig die Abfahrtszeiten
der Busse angezeigt werden. 

Antje Müller dazu: „Viele Fahr-
gäste in Blankenese rennen
eilig zur Bushaltestelle, um
dann enttäuscht die Rücklich-
ter des Busses zu sehen, in
den sie eigentlich einsteigen
wollten. Das muss nicht sein.
Die Abfahrtszeiten der Busse
liegen vor. So können bereits
am Bahnsteig die Abfahrts-

zeiten angezeigt werden, so
dass jeder sicher wissen kann,
ob der Bus erreicht werden
kann oder nicht.“

Ein nahtloses Umsteigen von
Bus auf Bahn und umgekehrt
ist wichtig, um den ÖPNV als
attraktive Mobilitätsalternative
zu präsentieren. Am Bahnhof
Blankenese gestaltet sich das
Umsteigen von der Bahn in
eine der sieben Buslinien
schwierig: Die Wege zwischen
den Bahnsteigen und den
Bushaltestellen sind lang. Vor
dem Hintergrund der häufig
vorkommenden 20-minütigen
Taktung einiger Buslinien
möchten Fahrgäste wissen,
ob sich ein eiliges Umsteigen
lohnt oder ob man sich Zeit
lassen kann, um den ge-
wünschten Bus zu erreichen.

Bahnhof Blankenese: 
Einfach mal umsteigen!

Unsere Kita FLur-Spatz hat am
17. und 18. April an den dies-
jährigen Kitalympics in Ham-
burg in der Alsterdorfer Sport-
halle teilgenommen.

Die Flurspatz-Kinder haben mit
viel Spaß und Erfolg in ver-
schiedenen Disziplinen teilge-
nommen, wie z.B. Skilauf zu
fünft, Bobbycar-Parcours und

Raupenrennen. Die AthletInnen
wurden von Eltern und Großel-
tern bejubelt und am Ende
konnten wir von 56 teilneh-
menden Kitas einen guten 19.

Platz erringen.
Aber wie bei der echten Olym-
piade gilt auch hier: Dabei sein
ist alles! 
Eigener Bericht SV-Lurup

Kita des SV Lurup bei Kitalympics!

Die Flurspatz-Kinder beim Einzug in die Alsterdorfer Sport-
halle

Emma, Valeriia, Emilia, Hamza und Zahira (v.l.n.r.) waren beim
Raupenrennen dabei
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